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Das Jahr 2012 im Rückblick …
Januar 

Februar

März

Am 14. Januar konnte am
Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses Tanneberg
Richtfest gefeiert werden. 
Beim Einzug im Juli über-
reichte der Landrat
gleichzeitig den Förder-
mittelbescheid für ein
neues Tragkraftspritzen-
fahrzeug TSF-W Allrad,
das in diesem Jahr gelie-
fert werden soll.

Bei turnusmäßigen Bereißarbeiten im Alten Kalkbergwerk Miltitz
ist durch die Bergsicherung Freital festgestellt worden, dass in
einem Teil der so genannten Tagesstrecke, die zu den Hauptbe-
sucherwegen im Bergwerk gehört, drei Felsplatten an der Firste
(Decke) aus Sicherheitsgründen abgesprengt werden müssen. 

Ende Februar fanden die Einwohnerversammlungen der
Gemeinden Klipphausen und Triebischtal zum geplanten
Zusammenschluss der Gemeinden statt. 

In den Kirchen Miltitz und Taubenheim werden die Kirchen-
glocken vom Kirchenturm heruntergenommen und gehen auf
die Reise zur Sanierung. Für die Kirche Taubenheim werden
zwei neue Bronzeglocken gegossen.

April

Anlässlich der Fertigstellung des Rothschönberger Stollns vor
135 Jahren hatte die Tourismusregion Silbernes Erzgebirge im
April mit den Vereinen und Betreibern obertägiger Stätten am
Rothschönberger Stolln ein Festwochenende initiiert. Gleich-
zeitig wird in den Räumen des Heimatvereins im Schloss Roth-
schönberg wie in jedem Jahr eine neue Ausstellung eröffnet.

Am 11. April trafen sich die Gemeinderäte von Klipphausen und
Triebischtal zur feierlichen Unterzeichnung der Vereinbarung über
die Vereinigung der Gemeinden zur neuen Gemeinde Klipphau-
sen durch die Bürgermeister Gerold Mann und Dieter Schneider.
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Mai Juni

Am 28. Mai hieß es „Eine himmlische halbe Million - wir schaffen
das! Die Stiftung KiBa aus den Bundesländern Sachsen-Anhalt,
Thüringen und Sachsen hatte einige Kirchen ausgewählt, die sich
mittels einer Präsentation für die Teilnahme am Wettkampf bewer-
ben konnten - die Kirche Burkhardswalde erreichte den 2. Platz
und konnte 150.000 Euro ihr Eigen nennen. 

Im Mai sind die Straßenbauarbeiten am Kindergartenweg in
Taubenheim termingemäß durch die Fa. Teichmann Bau Wilsdruff
abgeschlossen worden. 

Nach einem Jahr am Standort Klipphausen feiert die JvP GmbH ihr
20-jähriges Bestehen.

In den Orten sind vielfältige Baumaßnahmen an Straßen und
öffentlichen Einrichtungen durchgeführt worden. So sind u. a. in
Gauernitz der Gehweg vom Langen Weg bis zum Ziegeleiweg
erneuert, in Lampersdorf die Straße neu gebaut und in Riemsdorf
ein neuer Rastplatz geschaffen worden.  
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Juli

August

Am 01. Juli wurde der Zusammenschluss der Gemeinden Klipphau-
sen und Triebischtal zur neuen Gemeinde Klipphausen vollzogen. 

September

Begeistert sind Schüler und Lehrer von der Modernisierung in der
Grundschule Burkhardswalde. 

Der Bürgermeister, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Gemeindeverwaltung konnten nach umfangreichen Umbauarbei-
ten in ihre neuen Büros umziehen, deren Bau auf Grund des
Gemeindezusammenschlusses notwendig geworden war.

Die PCM GmbH feiert Richtfest für ihren neuen Standort in Klipp-
hausen.

Die BÄKO Ost e.G. begeht ihr 20-jähriges Jubiläum am Standort
Groitzsch.
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Oktober

Es erfolgt der weitere Ausbau der Abschnitte des Radweges Meiß-
ner 8 im Bereich Helmmühle Polenz, zwischen „Kleiner Triebisch“
und dem Ortsteil Garsebach und dem Grünen Weg in Taubenheim. 

Naustadt darf gemeinsam mit acht weiteren Dörfern in Sachsen
den Titel „Sachsens Schönste Dörfer“ tragen. 

Dezember

Im Groitzscher Hof fanden die Weihnachtsfeiern für die Seniorin-
nen und Senioren der Gemeinde statt, zu denen der Bürgermeister
eingeladen hatte. 

November

Vom 27. bis 29. November
besuchten Vertreter aus der
polnischen Gemeinde Czaj-
ków (Kiebitztal) im Landkreis
Ostrzeszów Klipphausen.
Diese Kommune liegt etwa
100 Kilometer von Wroclaw
(Breslau) entfernt. Etwa 2.500
Einwohner zählt diese Land-
gemeinde, die über 70
Quadratkilometer umfasst. Zu
den Gästen zählten der
Bürgermeister, der Vorsitzen-

de des Gemeinderates, der Direktor der Gesamtgrundschule
sowie die Assistentin des Landrates des Landkreises Ostrzeszów.
Sie informierten sich über das kommunale Leben in unserer
Gemeinde. Vor allem Kindertagesstätten, Schulen und das Gewer-
begebiet Klipphausen standen im Blickpunkt. 

Dank an Einsatzkräfte

Am 11.12.2012 fand die Seniorenweihnachtsfeier der Klipp-
hausener Senioren in Groitzscher Hof statt. Nach einem schö-
nen Nachmittag wurde gegen 18.00 Uhr die Heimreise mit
den bereitstehenden Bussen angetreten. Der Winter mit
Schneefall und Sturm hatte sich zu diesem Zeitpunkt voll über
Klipphausen ausgebreitet und auch die Straßen in eine
Winterlandschaft verwandelt. Leider wurde das auch einem
Bus zum Verhängnis, der an der Hundeschule mit den Schar-
fenbergern in einen Straßengraben rutschte. Sofort wurden
die Rettungskrafte alarmiert, welche zum Glück alle Personen
unverletzt aus dem Bus bergen konnten. 

An dieser Stelle möchten wir uns besonders bei den Kamera-
den der eingesetzten Feuerwehren unsere Gemeinde für ihre
Einsatzbereitschaft bedanken. 

Beim Anbau an die Grundschule Sachsdorf konnte Richtfest
gefeiert werden. Hier entstehen neue Klassenzimmer, ein
Hortraum und sanitäre Einrichtungen.

Eine gute Tradition sind die
verschiedenen Baumpflanz-
aktionen in den Ortsteilen
durch die Vereine. So sind u.
a. auf Polenzer, Weistropper
und Naustädter Flur Bäume
gepflanzt worden. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Verwaltung – Klipphausen

Mann, Gerold  . . . . . . . . . . . . . .035204 / 2170 Bürgermeister 
Lehmann, Silke . . . . . . . . . . . .035204 / 21712 Sekretariat, Amtsblatt
Jähnigen, Anja  . . . . . . . . . . . .035204 / 21713 Hauptamtsleiterin
Nedeß, Anita . . . . . . . . . . . . . .035204 / 21714 Vermietung Sportstätten
Dittmann, Detlef  . . . . . . . . . . .035204 / 21715 Ordnungsamt, Brand- und

Katastrophenschutz
Münch, Angelika . . . . . . . . . . .035204 / 21717 Liegenschaften
Tulke, Heike  . . . . . . . . . . . . . .035204 / 21718 Kindertagesstätten
Jurisch, Ines . . . . . . . . . . . . . .035204 / 21720 Bürgerbüro/Einwohner-
Kammler, Corina . . . . . . . . . . .035204 / 21721 meldeamt
Fax Einwohnermeldeamt  . . . .035204 / 21719
Huste, Helmer . . . . . . . . . . . . .035204 / 21722 Trinkwasserversorgung
Drescher, René  . . . . . . . . . . . .035204 / 21723 Abwasserentsorgung
Müller, Thomas . . . . . . . . . . . .035204 / 21724 Kleinkläranlagen
Fax in Klipphausen  . . . . . . . . .035204 / 21729  

Außenstelle Röhrsdorf

Kunas, Silvia . . . . . . . . . . . . .035204 / 792911 Kämmerin
Burkhardt, Gitta    . . . . . . . . .035204 / 792912 Kasse   
Zietzsch, Karin  . . . . . . . . . . .035204 / 792912 Finanz- und Kassenwesen
Straube, Ellen  . . . . . . . . . . . .035204 / 792913 Kassenverwalterin, Trink-

und Abwassergebühren
Brauer, Simone . . . . . . . . . . .035204 / 792913 Trink- und Abwassergebüh-

ren, Kita-Gebühren
Fleischer Marlis  . . . . . . . . . .035204 / 792910 Personalwesen, Anlagen-

buchhaltung
Raabe, Bettina  . . . . . . . . . . .035204 / 792914 KEG, Vermögensbewertung
Meißner, Heidrun/ 
Lorenz, Monika . . . . . . . . . . .035204 / 792918 Steuern
Jendrek, Petra  . . . . . . . . . . .035204 / 792922 Anlagenbuchhaltung
Schneider, Dieter  . . . . . . . . .035204 / 792920 1. Beigeordneter/Bauamts-

leiter
Horn, Steffen  . . . . . . . . . . . .035204 / 792915 Bauüberwachung, Bauhof,

Unterhaltung öffentlicher
Gebäude

Silla, Petra  . . . . . . . . . . . . . .035204 / 792915 Fördermittel, Bauüberwa-
chung, Ausschreibung

Hanisch, Regina  . . . . . . . . . .035204 / 792916 Friedhofsverwaltung,
Wohnungsverwaltung, Stra-
ßenbeleuchtung

Roick, Eva  . . . . . . . . . . . . . .035204 / 792917 Umweltschutz, Gewässer,
Bauleitplanung, Natur- und
Landschaftspflege

Hertwig, Conny . . . . . . . . . . .035204 / 792917 Fördermittel, Straßen
Fax in Röhrsdorf  . . . . . . . . . .035204 / 792919  

Außenstelle Miltitz

Sommer, Eveline . . . . . . . . . . . .035244 47125 Einwohnermeldeamt

Fax 035244 47130  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Telefonverzeichnis

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Wegen technischer Umstellung und Schulung der Mitarbeiter
bleibt das Einwohnermeldeamt in der Gemeindeverwaltung
Klipphausen, Talstr. 3 und in der Außenstelle im OT Miltitz,
Talstr. 2 vom

Montag, dem 28.01.2013 bis zum Freitag, dem 01.02.2013
geschlossen.

Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, den 08. 01.
2013, um 19.00 Uhr im Groitzscher Hof, Zum Kalkwerk 3 in
Groitzsch, statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Gemeinderatssitzung durch den Bürgermeister
2. Protokollkontrolle
3. Bürgerfragestunde
4. Anfragen und Informationen
5. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2013
6. Beratung und Beschlussfassung zur Schließung und Entwid-

mung des Friedhofes Miltitz (ehemals Rittergutspark)
7. Beratung und Beschlussfassung zur Widmung und Aufnahme

einer Teilfläche der Straße „Winzerweg“ Gauernitz in das Stra-
ßenbestandsverzeichnis

8. Beratung und Beschlussfassung zum Beteiligungsverfahren
zum geänderten Entwurf des Landesentwicklungsplanes 2012
(LEP 2012) - Stellungnahme der Gemeinde Klipphausen

9. Beratung und Beschlussfassung zur Satzung über die
Entschädigung der ehrenamtlichen Tätigkeit der Gemeinde
Klipphausen (Entschädigungssatzung)

10. Allgemeine Bauangelegenheiten
11. Beratung und Beschlussfassung zu Vorkaufsrechten

Einladung Sitzung Technischer Ausschuss

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am
Dienstag, den 22. 01. 2013, um 19.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Klipphausen statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen der
Bekanntmachungstafeln.

Einladung Sitzung Ortschaftsrat Scharfenberg

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Scharfenberg findet am
Donnerstag, 10. 01. 2013, um 19.00 Uhr, im Ratskeller Scharfen-
berg statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen der
Bekanntmachungstafeln.

Bericht von der außerordentlichen Sitzung des
Gemeinderates am 28. 11. 2012 

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, in den Finanzhaushalt für
das Jahr 2013  Auszahlungen für die Maßnahme Wanderparkplatz
Robschütz in Höhe von 147.900,00 Euro zu veranschlagen und die,
nach Abzug der zu erwartenden Fördermittel in Höhe von 93.151,00
Euro, erforderlichen Eigenmittel von 54.649,00 Euro bereitzustellen.
Beschluss Nr.: 006-116/2012

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, in den Finanzhaushalt
für das Jahr 2013 Auszahlungen für die Maßnahme Spielplatz
Semmelsberg in Höhe von 48.453,50 Euro zu veranschlagen und
die, nach Abzug der zu erwartenden Fördermittel in Höhe von
30.537,75 Euro, erforderlichen Eigenmittel von 17.915,75 Euro
bereitzustellen.
Beschluss Nr.: 006-117/2012

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, in den Finanzhaushalt
für das Jahr 2013 Auszahlungen für die Maßnahme Themenweg
Mühlen Triebischtal in Höhe von 25.000,00 Euro zu veranschlagen
und die, nach Abzug der zu erwartenden Fördermittel in Höhe von
15.756,00 Euro, erforderlichen Eigenmittel von 9.244,00 Euro
bereitzustellen.
Beschluss Nr.: 006-118/2012
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Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, in den Finanzhaushalt
für das Jahr 2013  Auszahlungen für die Maßnahme Brücke
Heuweg Rothschönberg in Höhe von 148.000,00 Euro zu veran-
schlagen und die, nach Abzug der zu erwartenden Fördermittel in
Höhe von 111.000,00 Euro, erforderlichen Eigenmittel von
37.000,00 Euro bereitzustellen.
Beschluss Nr.: 006-120/2012

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, in den Finanzhaushalt
für das Jahr 2013  Auszahlungen für die Maßnahme Umbau
Kindertagesstätte Miltitz in Höhe von 2.372.235,00,00 Euro zu
veranschlagen und die, nach Abzug der zu erwartenden Förder-
mittel in Höhe von 1.384.825,36 Euro, erforderlichen Eigenmittel
von 987.409,64 Euro bereitzustellen. Die Eigenmittel werden über
die Inanspruchnahme der Fusionsprämie in Höhe von 700.000,00
Euro abgedeckt. Die Untersetzung der restlichen fehlenden Eigen-
mittel erfolgt über liquide Haushaltsmittel aus den Mehreinnahmen
der Gewerbesteuer in Höhe von 287.409,64.
Beschluss Nr.: 006-121/2012

Bericht von der Sitzung des Gemeinderates 
am 04. 12. 2012 

Der Gemeinderat Klipphausen bevollmächtigt den Bürgermeister,
den Auftrag für die Bauleistung zur Erschließung Gewerbegebiet
Klipphausen 3. BA  an die Firma  zu erteilen, die nach Abschluss der
Prüfung durch das IB Hagstotz das wirtschaftlichste Angebot abge-
geben hat.
Beschluss Nr.: 007-115/2012

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, als Vertreter in die
Verbandsversammlungen der Zweckverbände GKA Meißen und
Wasserverband Brockwitz-Rödern Herrn Martin Miklaw zu benen-
nen.Der Beschluss Nr. 005-111/2012 wird aufgehoben.
Beschluss Nr.: 007-122/2012

Der Gemeinderat Klipphausen stimmt dem Verkauf des Flurstücks
60b der Gemarkung Robschütz an Frau Heike Dietrich zum
Bodenpreis von 0,36 Euro/m2 zu.
Kaufpreis: 4122,00 Euro
Beschluss Nr.: 007-123/2012

Der Gemeinderat Klipphausen stimmt dem Verkauf des Flurstücks
23e der Gemarkung Piskowitz an Herrn André Schneider zum
Bodenpreis von 4,50 Euro/m2 zu.
Kaufpreis: 1008,00 Euro
Beschluss Nr.: 007-124/2012

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, auf das gesetzliche
Vorkaufsrecht gem. § 24 BauGB ff, § 17 SächsDSchG, § 27 Sächs-
WaldG sowie SächsNatschG für nachstehend aufgeführte Flur-
stücke zu verzichten:

1. Gemarkung: Miltitz
Flurstücke: 601/3 und 601e
Nutzungsart: Herrenhaus einschl. Nebengebäude 

(ehem. Rittergut)
UR-Nr.: 1500/2012

2. Gemarkung: Groitzsch
Flurstück: 12/6
Nutzungsart: Mehrfamilienhaus einschl. Garagen-

komplex
UR-Nr.: 1410/2012

3. Gemarkung: Klipphausen
Flurstücke: 360/5 und 360/6
Nutzungsart: Grünland
UR-Nr.: 23/2009

4. Gemarkung: Reppnitz
Flurstück: 207/6
Nutzungsart: Einfamilienhaus
UR-Nr.: 1370/2012

5. Gemarkung: Groitzsch
Flurstücke: 12/19 und 12/27
Nutzungsart: Scheune
UR-Nr.: 2140/2012

6. Gemarkung: Robschütz
Flurstück: TF aus 150/1
Nutzungsart: Grünfläche
UR-Nr.: 1332/2012

7. Gemarkung: Hühndorf
Flurstücke: 42/1 und 42/2
Nutzungsart: Landwirtschaftsfläche
UR-Nr.: 4321/2012

8. Gemarkung: Hühndorf
Flurstück: 42 k
Nutzungsart: Landwirtschaftsfläche
UR-Nr.: 4322/2012

9. Gemarkung: Weistropp
Flurstück: 372/4
Nutzungsart: Einfamilienhaus
UR-Nr.: 1280/2012

10. Gemarkung: Kleinschönberg
Flurstück: 16/1
Nutzungsart: Grünland
UR-Nr.: 1447/2012

Beschluss Nr.: 007-125/2012

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, in den Finanzhaushalt
für das Jahr 2013 und 2014 Auszahlungen für die Maßnahme
Ausbau 2. Etage  Schloss Klipphausen in Höhe von 998.000,00
Euro zu veranschlagen und die, nach Abzug der zu erwartenden
Fördermittel in Höhe von 300.000,00 Euro, erforderlichen Eigen-
mittel von 698.000,00 Euro bereitzustellen.
Beschluss Nr.: 007-126/2012

Der Gemeinderat Klipphausen beschließt, in den Finanzhaushalt
für das Jahr 2013  Auszahlungen für die Maßnahme Gestaltung
Schlosspark Klipphausen in Höhe von 154.100,00 Euro zu veran-
schlagen und die, nach Abzug der zu erwartenden Fördermittel in
Höhe von 97.100,00 Euro, erforderlichen Eigenmittel von
57.000,00 Euro bereitzustellen.
Beschluss Nr.: 007-127/2012

Der Gemeinderat Klipphausen stimmt der überplanmäßigen
Ausgabe Auszahlung leistungsorientiertes Entgelt im Jahr 2012 in
Höhe von 40.000,00 Euro zu. Die erforderlichen Mehrkosten
werden über die Entnahme aus der allgemeinen Rücklage abge-
deckt.
Beschluss Nr.: 007-128/2012

Der Gemeinderat Klipphausen stimmt der überplanmäßigen
Ausgabe, Straßenbau Kirchberg Röhrsdorf in Höhe von 8.076,91
Euro und der außerplanmäßigen Ausgabe Ausbau K8033, in Höhe
von 4.165,00 Euro im Jahr 2012 zu. 
Die erforderlichen Mehrkosten werden über die Umverteilung der
im Haushalt veranschlagten Mittel für den Bau Gehweg Fritz-Hohl-
weg-Ring unter der Haushaltsstelle 2.6300.951200-2005 abge-
deckt. 

Der Bau des Gehweges Fritz-Hohlweg-Ring soll über den Bauhof
im Jahr 2013 erfolgen.
Beschluss Nr.: 007-129/2012
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Bericht Sitzung Technischer Ausschuss 
vom 18. 12. 2012 

Der Technische Ausschuss stimmt dem Anbau eines Wintergar-
tens auf dem Flurstück 19 Gemarkung Piskowitz und der Über-
nahme der Abstandsflächen auf dem öffentlichen Flurstück 20a
(Straße) zu.
Beschluss: 64-006/2012 

Der Technische Ausschuss stimmt der Errichtung eines Verbin-
dungsbaus und Neubau Containerüberdachung auf den Flur-
stücken 616/3, 616/11, 616/10 Gemarkung Klipphausen zu.
Beschluss: 65-006/2012 

Der Technische Ausschuss stimmt der Nutzungsänderung von
Lagerflächen mit Bürotrakt in Produktionsflächen und Bürotrakt
auf dem Flurstück 606/3 Gemarkung  Klipphausen zu.
Beschluss: 66-006/2012 

Der Technische Ausschuss stimmt dem Anbau einer Lagerhalle auf
den Flurstücken 609/5 und 610 Gemarkung Klipphausen zu.
Beschluss: 67-006/2012 

Der Technische Ausschuss stimmt der Umnutzung von Garagen
und Lagergebäude als  Aufenthaltsraum auf den Flurstücken 57/11
und 62 Gemarkung Rothschönberg zu.
Beschluss: 68-006/2012 

Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich
tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr
der Gemeinde Klipphausen
- Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FwES) -

Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen hat aufgrund von §§
4 und 21 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der
aktuellen Fassung sowie der §§ 62 und 63 des Gesetzes zur
Neuordnung des Brandschutzes, Rettungsdienstes und Katastro-
phenschutzes im Freistaat Sachsen (SächsBRKG) in der aktuellen
Fassung sowie der Verordnung des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Innern über die Feuerwehren und die Brandverhütungs-
schau im Freistaat Sachsen (SächsFwVO) in der aktuellen Fassung
und der Verordnung zur Änderung der Sächsischen Feuerwehrver-
ordnung in der aktuellen Fassung und der Verordnung des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern zur Änderung der Sächsi-
schen Katastrophenschutzverordnung und der Sächsischen
Feuerwehrverordnung in der aktuellen Fassung in seiner Sitzung
am 06.11.2012 folgende Satzung beschlossen. 

§ 1 
Entschädigung für Einsätze und für Aus- und Fortbildung

(1) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerweh-
ren erhalten für Einsätze  und Aus- und Fortbildung auf Antrag
ihre Auslagen (z.B. Fahrtkosten) und ihren Verdienstausfall
(Antrag durch Arbeitgeber) ersetzt. 

(2) Ehrenamtliche Angehörige der Gemeindefeuerwehren, die
beruflich selbständig sind, können für Einsätze und Aus- und
Fortbildung Ersatz ihrer Auslagen und des ihnen entstandenen
Verdienstausfalles bis zu einer Höhe von 24,00 Euro pro Stun-
de verlangen. Für jeden Tag werden höchstens 10 Stunden
berücksichtigt. Dies gilt auch für Vertretungskosten. Ein
Anspruch nach den Sätzen 1 und 3 muss glaubhaft gemacht
werden. 

(3) Personen, die keinen Verdienst oder kein Einkommen haben
und den Haushalt führen, erhalten für Einsätze und Aus- und
Fortbildung auf Antrag ihre Auslagen (z.B. Fahrtkosten) und an

Stelle des Verdienstausfall im Sinne von Abs. 1 eine Entschädi-
gung in Höhe von 6,00 Euro je Einsatzstunde, wenn der Einsatz
oder die Aus- und Fortbildung nachgewiesenermaßen
während der üblichen Arbeitszeit stattfand. 

(4) Der Berechnung der Zeit ist die Dauer des Einsatzes/der Aus-
oder Fortbildung entsprechend § 1 Abs. 2 und § 5 Abs. 2 zur
Satzung zur Regelung des Kostenersatzes und zur Gebühren-
erhebung für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der
Gemeinde Klipphausen, zu Grunde zu legen. 

§ 2
Dienstreisen/Reisekostenvergütung

(1) Dienstreisen nach Orten außerhalb des Gemeindegebietes
müssen von der Gemeinde angeordnet bzw. genehmigt sein.
Keiner Genehmigung bzw. Anordnung bedürfen Dienstreisen
und Dienstgänge aus folgenden Anlässen: 
- Werkstattvorführungen
- Fahrten zu einem Feuerwehrtechnischem Zentrum,
- zu Sitzungen und Dienstbesprechungen,

- zu Einsätzen sowie zu Übungsdiensten mit  Dienstfahrzeugen. 

(2)  Für durch die Gemeinde angeordnete und genehmigte Dienst-
reisen der Feuerwehrmitglie-der besteht Anspruch auf Zahlung
einer Reisekostenvergütung nach den Bestimmungen des
Sächsischen Reisekostengesetzes in der jeweils geltenden
Fassung. 

(3) Zahlungen von Reisekostenvergütungen entfallen, sofern von
anderer Stelle (z.B. Landesfeuerwehrschule) entsprechende
Leistungen erbracht werden sowie für Teilnahme an Veranstal-
tungen der Pflege der Kameradschaft und Festlichkeiten. 

(4) Dienstreisen sind rechtzeitig, spätestens eine Woche vor Antritt
der Reise, schriftlich unter Angabe des Grundes bei der
Gemeindeverwaltung zu beantragen. 

§ 3 
Aufwandsentschädigung

(1) Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehörigen
der Gemeindefeuerwehren, die über das übliche Maß hinaus
Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine monatliche Aufwandsent-
schädigung in Höhe von jeweils: 

a) Gemeindewehrleiter 85,00 Euro
b) stellv. Gemeindewehrleiter 45,00 Euro
c) Ortswehrleiter 60,00 Euro
d) stellv. Ortswehrleiter 30,00 Euro
e) Gerätewart 30,00 Euro
f) Atemschutzgerätewart 30,00 Euro
g) Jugendgruppenleiter 30,00 Euro
h) Leiter BA-Kammer 30,00 Euro

(2) Die Zahlung der Entschädigung ist von der Erfüllung der Aufga-
ben abhängig.

(3)  Die Zahlung der Entschädigung erfolgt quartalsweise.

(4) Eine notwendig werdende Sicherheitswache wird mit 6,00
Euro pro Stunde entschädigt.     Angefangene Stunden werden
auf volle Stunden aufgerundet.

(5) Als Anerkennung der ehrenamtlichen Tätigkeit wird jeder
Ortfeuerwehr eine pauschale Entschädigung ausgezahlt. Diese
setzt sich wie folgt zusammen:
a)  pro aktiver Kamerad 15,00 Euro/Jahr
b)  pro Kamerad der Alters- u. 10,00 Euro/Jahr 

Ehrenabteilung
c)  pro Mitglied der Jugendfeuerwehr 10,00 Euro/Jahr

(6) Zusätzlich zur pauschalen Entschädigung kann jede Ortsfeuer-
wehr anteilig durch kostenpflichtige Einsätze entschädigt werden. 
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Diese anteilige Entschädigung ergibt sich aus einem Kosten-
schlüssel, welcher für jeden kostenpflichtigen Einsatz wie folgt
berechnet wird:

a)  pro Einheitsführer 10,00 Euro
b)  pro Einsatzkraft 5,00 Euro

Die Summe aller jährlichen kostenpflichtigen Einsätze entspre-
chend diesem Kostenschlüssel bildet für jede Ortsfeuerwehr den
zusätzlichen Entschädigungsanspruch. Ist dieser Entschädi-
gungsanspruch höher, als die pauschale Entschädigung, so wird
der Ortsfeuerwehr die Hälfte der Differenz zwischen Entschädi-
gungsanspruch und pauschaler Entschädigung zusätzlich ausge-
zahlt

§ 4 
Ehrungen, Jubiläen

Folgende Ehrungen werden durchgeführt und mit einer Prämie
bedacht:

a) 10 Jahre 50,00 Euro
b) 25 Jahre 100,00 Euro
c) 40 Jahre 200,00 Euro
d) 50 Jahre 200,00 Euro
e) 60 Jahre 250,00 Euro
f) 70 Jahre 300,00 Euro

§ 5 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage 01. Januar 2013 in Kraft. Mit Inkrafttre-
ten dieser Satzung treten die Bestimmungen der Feuerwehr-
Entschädigungssatzungen der ehemaligen Gemeinden Triebisch-
tal und Klipphausen außer Kraft.

Klipphausen, den 06.11.2012

Gerold Mann            
Bürgermeister

Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind, 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist  
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenü-
ber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen

■ Bereitschaftsdienst der Gemeinde Klipphausen mit den
Ortsteilen Weistropp, Hühndorf, Kleinschönberg, Sachs-
dorf,  Klipphausen, Sora, Lampersdorf, Lotzen, Röhrsdorf,
Pinkowitz, Gauernitz, Constappel und Wildberg

Telefon: 035204/2 170, 035204/21721    
zu den Dienstzeiten

Trinkwasser: 0151/14 828 280 oder 0151/14 828 281  
zu den Dienstzeiten

Abwasser: 0151/14 828 282 oder 0151/14 828 283
zu den Dienstzeiten

Straßenbeleuchtung: 035204/ 792915 oder 792916 
zu den Dienstzeiten

Havariedienst: 0171/7114183, außerhalb der Dienstzeiten
■ Bereitschaftsdienst ehemalige Gemeinde Scharfenberg
Telefon: 035204/2170 , 035204/ 21721  

zu den Dienstzeiten
Havariedienst:    
Trinkwasser: 0173/5 74 88 92   

Kommunalservice Brockwitz-Rödern
(werktags zw. 15:30–6:45 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen)

Abwasser: 0171/7 11 41 83 Gemeinde Klipphausen
■ Bereitschaftsdienst für die ehemalige Gemeinde

Triebischtal
Trinkwasser: 03523/774120
Außerhalb der Dienstzeiten sowie sonn- und 
feiertags: 0173/5748892
Abwasser: 0173/3724641
Abwasser Taubenheim und Ullendorf: 3521/760512
■ Bereitschaftsdienst  Tyczka Totalgaz
Telefon: 01803/111133
■ Fäkalienabfuhr
Enno Fischer 0351/8 30 26 62 Klipphausen
Abfuhr und Entsorgung OHG 03521/733849 ehem. Triebischtal
■ Bereitschaftsdienst der ENSO Energie Sachsen Ost

GmbH Störungsnummer:
Gas: 0180/2 78 79 01
Strom: 0180/2 78 79 02
Servicenummer: 0800/6686868
■ N O T R U F E
Polizei 110
Feuerwehr- und Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle Meißen: 03521/73 20 00
Polizeirevier Meißen: 03521/47 20
■ Rufnummern Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Klipphausen: 035204/2170
Außenstelle Röhrsdorf: 035204/792910
Außenstelle Miltitz 035244/47125
Bauamt: 035204/792915 o. 792916
Einwohnermeldeamt: 035204/21720
Friedensrichterin Frau Fiebiger friedensrichter@

klipphausen.net
Internet: www.klipphausen.de
Mail: gemeindeverwaltung@klipphausen.de
■ Sammeltermine:

Restmüll               08.und 22. 01. 2013 
Gelber Sack         09. und 23. 01. 2013 
Blaue Tonne (240 l)      18. 01. 2013
Bioabfall 08. und 22. 01. 2013

■ Sammeltermin für Weihnachtsbäume: 09. 01. 2013 
Klipphausen, Alter Bahnhof
Scharfenberg, Nähe Sportlerheim
Gauernitz/Constappel, Sportlerheim Wertstoffcontainerplatz
Weistropp, Buswendeplatz am Talblick
Groitzsch, Kreisverkehr Wertstoffcontainerplatz
Roitzschen, Bahnhof - Ladestraße TDG
Ullendorf, Parkplatz am Steinberg
Semmelsberg, Polenzer Straße Parkplatz an der Triebisch

Alle Informationen zu Sammelterminen entnehmen Sie bitte
dem Abfallkalender. Die Wertstoffsäcke bitte frühestens erst am
Vortag ab 18.00 Uhr bereitstellen. Der Gelbe Sack ist kein Rest-
müllbehälter.BITTE  UNBEDINGT BEACHTEN!
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Wir gratulieren allen Jubilaren zum Geburtstag und wünschen Ihnen alles erdenklich
Gute, Gesundheit und einen schönen Verlauf ihres Festes.

01. 01. Alfons Grüner Semmelsberg 86
01. 01. Werner Eichner Batzdorf 74
01. 01. Luise Schulze Taubenheim 70
02. 01. Gisela Jahn Röhrsdorf 77
03. 01. Erich Nimschowski Robschütz 84
03. 01. Günter Gläser Robschütz 82
03. 01. Elfriede Funke Bockwen 79
04. 01. Ruth Gühne Sachsdorf 84
04. 01. Helga Nitzsche Sora 79
04. 01. Reiner Hübner Scharfenberg 74
04. 01. Rudolf Malich Scharfenberg 74
05. 01. Annelies Hartmann Taubenheim 88
05. 01. Helmut Schubert Seeligstadt 83
05. 01. Ilse Melzer Gauernitz 81
05. 01. Inge Heckmann Klipphausen 76
05. 01. Hannelore Ottow Roitzschen 76
05. 01. Ingeburg Eichner Batzdorf 72
06. 01. Waltraut Hoke Scharfenberg 84
06. 01. Helmut Klatt Röhrsdorf 83
06. 01. Dieter Kaltschmidt Reppina 77
06. 01. Johanna Hiller Röhrsdorf 73
07. 01. Anna Hilbig Groitzsch 86
07. 01. Werner Raabe Ullendorf 83
07. 01. Günter Kirschner Gauernitz 79
07. 01. Heinz Dürichen Burkhardswalde 77
07. 01. Herbert Kriesten Tanneberg 76
07. 01. Harald Mierwald Taubenheim 75
07. 01. Renate Prater Klipphausen 75
07. 01. Elfriede Leonhardt Burkhardswalde 72
08. 01. Leontine Minetzke Robschütz 74
08. 01. Otto Gläsche Ullendorf 72
08. 01. Dieter Richter Scharfenberg 70
09. 01. Erika Huschmann Wildberg 77
09. 01. Willy Hader Gauernitz 76
09. 01. Manfred Nestmann Röhrsdorf 74
09. 01. Renate Wengler Roitzschen 72
09. 01. Martina Makoschey Munzig 70
10. 01. Irmgard Barth Batzdorf 86
10. 01. Lieselotte Mietzsch Taubenheim 84
10. 01. Irmgard Rolle Constappel 75
11. 01. Lieselotte Birkner Tanneberg 85
11. 01. Linda Hanicke Röhrsdorf 83
11. 01. Georg Hering Weistropp 80
11. 01. Wolfgang Hanschmann Röhrsdorf 76
11. 01. Erna Fritsche Robschütz 72
12. 01. Dora Schubert Sora 93
12. 01. Eva Seidel Wildberg 85
12. 01. Dorothea Sternberg Bockwen 72
13. 01. Marianne Bähnisch Taubenheim 85
13. 01. Carl Lukardis Klipphausen 84
13. 01. Helene Lehmann Robschütz 82
13. 01. Christa Weidlich Sora 82
13. 01. Waltraud Müller Robschütz 76
14. 01. Lieselotte Däbler Wildberg 89
14. 01. Rolf Jäger Miltitz 89
14. 01. Rudolf Huschmann Wildberg 79
14. 01. Dr. Georg Otte Taubenheim 77
14. 01. Christa Hübner Scharfenberg 75
14. 01. Ingrid Voigtle Munzig 75
14. 01. Peter Heyde Seeligstadt 73
14. 01. Franz Nitschke Roitzschen 70
15. 01. Heinz Ufer Miltitz 79
15. 01. Rudolf Gusinda Polenz 77
15. 01. Horst Kießling Kleinschönberg 72
16. 01. Renate Schanz Miltitz 80
16. 01. Wilma Kollei Klipphausen 75
16. 01. Günter Mielchen Tanneberg 75

16. 01. Klaus Naumburger Röhrsdorf 73
17. 01. Ursula Triebe Semmelsberg 80
17. 01. Christa Horn Wildberg 79
17. 01. Rudolf Alzen Miltitz 78
17. 01. Edda Nestmann Röhrsdorf 74
17. 01. Helga Behrendt Ullendorf 73
17. 01. Annelies Dietze Weistropp 73
17. 01. Hildegard Keller Constappel 72
18. 01. Elfriede Henker Kettewitz 91
18. 01. Hildegard Kretzschmar Roitzschen 87
18. 01. Manfred Berndt Klipphausen 80
18. 01. Käte Ufer Miltitz 80
18. 01. Brigitte Rohde Polenz 76
18. 01. Elfriede Leckscheid Kleinschönberg 73
18. 01. Wolfgang Spallek Scharfenberg 73
19. 01. Johanna Hegewald Scharfenberg 89
19. 01. Werner Hentschel Gauernitz 83
19. 01. Manfred Maiwald Klipphausen 81
19. 01. Gerhard Huste Weistropp 78
19. 01. Margarete Zahn Röhrsdorf 77
19. 01. Ruth Schöne Naustadt 74
19. 01. Irmgard Rentzsch Tanneberg 70
20. 01. Margarete Schmidt Taubenheim 90
20. 01. Isolde Kirbach Röhrsdorf 78
20. 01. Christine Schicht Röhrsdorf 72
22. 01. Heidi Thieme Bockwen 72
23. 01. Maria Blümel Ullendorf 83
23. 01. Siegrid Schubert Sora 70
24. 01. Adelheid Däbler Röhrsdorf 80
24. 01. Horst Rorarius Klipphausen 77
24. 01. Werner Bruchholz Röhrsdorf 74
24. 01. Annelies Keil Sora 70
25. 01. Werner Vogt Röhrsdorf 88
25. 01. Horst Lorenz Miltitz 84
25. 01. Hildegard Teschner Semmelsberg 82
25. 01. Gerda Nitsche Robschütz 76
25. 01. Siegfried Großer Naustadt 71
26. 01. Martina Müller Kleinschönberg 78
26. 01. Wolfgang König Garsebach 76
26. 01. Dieter Hellner Bockwen 71
26. 01. Hans-Friedrich Möring Röhrsdorf 70
27. 01. Manfred Müller Lotzen 83
27. 01. Manfred Kusch Hühndorf 77
27. 01. Siegfried Fliegel Röhrsdorf 75
27. 01. Brigitta Melzer Robschütz 75
27. 01. Rainer Ritscher Bockwen 72
28. 01. Heinz Hanisch Constappel 84
28. 01. Gertraud Eckardt Scharfenberg 83
28. 01. Gudrun Krätzer Scharfenberg 79
28. 01. Wally Weiße Ullendorf 79
29. 01. Heinz Herzog Bockwen 80
29. 01. Werner Schulze Taubenheim 80
30. 01. Werner Kretzschmar Semmelsberg 87
30. 01. Margarete Negraßus Naustadt 85
30. 01. Lothar Fischer Weistropp 83
30. 01. Erika Wallrabe Seeligstadt 83
30. 01. Günter Kaiser Taubenheim 80
30. 01. Brigitte Kupke Roitzschen 78
30. 01. Barbara ,Scholz Piskowitz 77
30. 01. Bernhard Lindow Robschütz 76
30. 01. Gisela Schönberg Robschütz 76
30. 01. Siegfried Müller Reppina 74
30. 01. Ingeburg Thiel Robschütz 72
31. 01. Lieselotte Solarek Seeligstadt 91
31. 01. Elfrun Hohlfeld Lotzen 80
31. 01. Lieselotte Schirrschmidt Rothschönberg 78
31. 01. Marita Hellner Bockwen 71
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Grundschule Burkhardswalde

Märchenzeit-Theaterzeit

Jan Frederik Rößler 11. 11. 2012 Robschütz

Die  Gemeinde Klipphausen begrüßt
folgenden neuen Erdenbürger:

Das nächste Amtsblatt 
der Gemeinde Klipphausen 
erscheint am 01.02.2013

Redaktionsschluss: 21.01.2013

Aus unseren Kindereinrichtungen

Schon lange haben wir uns auf unseren Theaterbesuch gefreut.
Am 04. und 05.12.2012 fuhren dann alle Klassen zum Theater
Meißen. Wir lernten einen ,,Helden“ kennen, denn wir schauten
das Märchen ,,das tapfere Schneiderlein“ an. 

Für uns war erstaunlich, wie die Theaterleute die Riesen und den
kleinen Schneider zusammen auf eine Bühne brachten. Am
meisten hat uns gefallen, wie cool die Prinzessin getanzt hatte.

Zum Schluss waren alle begeistert. Nach der Veranstaltung fuhren
wir alle mit dem Sonderbus zurück zur Schule.

Die Rasenden Reporter: Nick Nestler, Madeleine Höppner 

Tag der offenen Tür

In Vorbereitung auf die Adventszeit
schmückten die Eltern des Elternrates
unser Schulhaus weihnachtlich.

Am 30.11.2012 war in der Grundschule
Burkhardswalde dann der Tag der offenen
Tür.  Dazu luden wir die Bürger der
Gemeinde herzlich ein.  Am Anfang gab es
ein Programm in der Turnhalle. 

Das wurde von den Tanzmäusen unter
Leitung von Frau Galla aufgeführt.
Anschließend ging die Veranstaltung in der
Schule weiter. 

Es gab verschiedene Bastelstände, an
denen wir Kränze, Geschenkverpackungen
und Duftorangen selbst herstellen konnten.
An weiteren Ständen gab es Spielzeug,
andere Sachen und selbst gebackene
Kekse zu kaufen. Viele Eltern sorgten für

Speisen und Getränke und betreuten die Bastelstationen. Die Gäste trafen sich auf dem
Schulhof. Bei  Bratwurst, Kinderpunsch und  Glühwein standen alle gemütlich beieinan-
der.  Auch im Speiseraum saßen viele Leute tranken  Kaffee und aßen Kuchen. 
Dieses Fest machte uns viel Spaß. Vielen Dank den fleißigen Helfern.
Die Rasenden Reporter: Nick Nestler, Tanja Schrötter, Rebekka Reiche und Sophie
Hanisch
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Aus unseren Kindereinrichtungen

Grundschule Burkhardswalde

Besuch aus Australien
Am Dienstag den 4.12.2012  besuchte uns Cris aus Australien. Er
erzählte uns viel über Tiere, Landschaften und dem Leben in
seinem Heimatland. 
Er konnte noch nicht sehr gut Deutsch. Deshalb hat er alles in
Englisch gesagt. Wir haben schon viel verstanden. 
Er hat uns sogar gezeigt und kosten lassen, was sie in Australien
essen. Es schmeckte anders als in Deutschland und nicht jeder
von uns fand es lecker. 
Es war ein tolles Erlebnis. Danke Familie Ulrich.

Die Rasenden Reporter Nick, Nico, Tanja aus der 4. Klasse  

Vorschau Monat Januar / Februar 2013

26.01.2013 1. Elternball veranstaltet durch den Förderverein

01.02.2013 Ausgabe Halbjahresinformationen

Winterferien  04.02. bis 15.02.2013

Da kommt die Feuerwehr
Wie entsteht eigentlich ein Feuer? Wie kann ich einen Brand
löschen? Welche Aufgaben hat die Feuerwehr? Diese und noch
viele andere Fragen wurden uns am 27.11.2012 von der Berufsfeu-
erwehr Dresden, der Freiwilligen und der Jugendfeuerwehr Klipp-
hausen beantwortet. Gemeinsam schauten wir uns das Löschfahr-
zeug an, betätigten uns sportlich bei einem Staffelparkour und
nach einer kleinen Abschlussprüfung erhielten wir noch ein kleines
Geschenk. Vielen Dank sagt die Klasse 4 und Frau Eckert.

Advent in der Grundschule
Auch im letzten Jahr hat sich
jede Klasse für die schöne
Adventszeit etwas einfallen
lassen. So entstanden 5
verschiedene Adventskalender,
die die Kinder über die lange
Zeit hinweg bis zum Weihn-
achtsabend begleiten sollten:

Klasse 1: Hier wurde jeden Tag
wurde eine Weihnachtsge-
schichte weitergelesen. Ein
passendes Bildchen wurde
dann ans Fenster geklebt, so
dass bis über die Tage hinweg
ein großes Fensterbild zur
Geschichte entstand.

Klasse 2a: Das Klassenzimmer schmückten dieses Jahr 24
Kerzen, die von den Kindern selbst aus Küchenrollen-Pappe geba-
stelt wurden. Gefüllt haben diese jedoch die Eltern. So kam jeden
Tag für ein Kind oder für die gesamte Klasse eine Nascherei zum
Vorschein.

Grundschule Klipphausen

Grundschule Klipphausen
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Klasse 2b: Päckchen, Päckchen, Päckchen! Jede Woche hielt
dieser Adventskalender eine kleine Überraschung für jedes Kind
der Klasse bereit. Vorbereitet wurden die kleinen Überraschungen
von den Eltern.

Grundschule Klipphausen

Klasse 3: Diese Pinguine haben´s in sich! Jeden Tag durfte ein Kind
den Pinguinbauch auf seinen Inhalt überprüfen. Darunter fanden sich
tolle Sachen wie „Hausaufgabenjoker“, „eine Pause am Computer“
oder „eine schöne Geschichte zum Vorlesen mitbringen“.

Klasse 4: Ein ganzes Fenster voller Adventskalender! Und für jedes
Kind befand sich ein kleines Beutelchen darunter. Passend zur -sehr
spannenden- vorgelesenen Geschichte enthielt er für jedes Kind
einen kleinen Bücherwurm als Lesezeichen.

So hat jede Klasse ihren Advent zelebriert.  Ob nun groß oder klein,
süß oder nicht - ganz egal! Das Wichtige ist doch, dass die
vorweihnachtliche Zeit als eine besondere Zeit wahrgenommen
wird, die viele Geheimnisse, Erwartungen, Aufregungen,
Geschichten und Gemütlichkeiten in sich birgt.

Alle Jahre wieder ...

und am 14.12.2012 war es
endlich soweit. Die Aufregung
und alle Mühe hatte sich
gelohnt. Die Kinderweihnacht
in der Grundschule Klipphau-
sen stand vor der Tür.

Als Auftakt wurde für alle
Grund- und Vorschüler,
gesponsert durch den Förder-
verein der Grundschule Klipp-
hausen und der Kindertages-
stätte Regenbogen, ab 14.00
Uhr das Programm von
„Meister Klecks“ vorgeführt.
Danach strömten die Kinder
mit großen Erwartungen in die
Grundschule und konnten in
den vorbereiteten Klassenzim-
mern zum einen ihre Bastel-

kunst, ihr Geschick beim Dart- bzw. Schachspielen oder ihr Glück
beim Weihnachtswürfeln versuchen.

Dieses Jahr wurde die Kinderweihnacht etwas umorganisiert und so
wurde durch jede Klasse eine Station bzw. das Weihnachtskaffee
ausgerichtet. Bis 16.00 Uhr hatten alle Kinder und Eltern Zeit die
verschieden Aktionen zu besuchen oder es sich im Weihnachtskaf-
fee bei Kaffee und Kuchen oder auch einem Glühwein gemütlich zu
machen.

Ab 16.00 Uhr begann dann das weihnachtliche Rahmenprogramm
der jeweiligen Grundschulklassen und wie jedes Jahr hatten sich alle
Klassen ganz besonders viel Mühe bei ihrem Programmbeitrag
gegeben. Von Gedichten bis hin zur rhythmischen Untermalung vom
Weihnachtsklassiker „Last Christmas“ war für jeden etwas dabei.

Nach dem Programm wollten sich alle Kinder nochmal an den jewei-
ligen Stationen ausprobieren. Da vor dem Weihnachtsprogramm
das Weihnachtswürfeln schon sehr gut besucht wurde, waren kurze
Zeit nach Programmende alle Geschenke erwürfelt und diese
Station wurde als erste geschlossen.

Zum Ende schlenderten alle auch noch einmal am FIMO – und am
Honigstand vorbei. Ein letzter Schokoapfel oder Schokofrüchte-
spies wurde im Weihnachtskaffee verspeist, bevor als letzte gut
besuchte Station auch das Dartzimmer schließen durfte.

Ein gelungener Nachmittag in der Grundschule Klipphausen ging zu
Ende und wir vom Förderverein möchten uns ganz besonders bei
allen Eltern, vor und hinter den Kulissen, bedanken die dieses Jahr
dafür gesorgt haben, dass diese Kinderweihnacht so schön und
reibungslos stattfinden konnte. Für Anregungen und neue Ideen

sind wir natürlich wie
jedes Jahr offen. 

Wenden Sie sich dafür
einfach an Frau Stange,
Frau Kammler oder
direkt an den Förder-
verein (Kontaktdaten
finden Sie auch auf der
Homepage der Grund-
schule Klipphausen.)

Aus unseren Kindereinrichtungen



Ausgabe 01/2013 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen Seite 13

C
M
Y
K

Aus unseren Kindereinrichtungen

Klassenausflug ins Wildgehege Moritzburg

Am Freitag, dem 30.11.2012 fuhren unsere Klasse und unsere
Lehrerin Frau Hempel mit den Autos der Eltern von Lieselotte,
Hanna, Yenna und unseres Schulleiters Herrn Müller zum Wildge-
hege Moritzburg. Dort empfing uns Herr Hanisch und zeigte uns
die Anlage.  Zuerst waren wir bei den Ottern und Nutrias. Wir
gingen direkt zum Gehege und haben sie gefüttert.

Danach besuchten wir das  Sika-und Damwild. Dieses durften wir
mit Getreide und Mais füttern. Dann ging es zur Schleiereule. Ihre
Federn sind so weich, dass sie lautlos durch die Luft gleiten kann.
Damit wir das glauben konnten, durften wir sie streicheln. Dabei
schlug sie plötzlich kräftig mit den Flügeln.

Später führte uns Herr Hanisch zum Polarfuchs. Dieser wurde
ebenfalls gestreichelt, nachdem  Herr Müller und Herr Hanisch ihn
eingefangen hatten. Den Elch sahen wir nur von weitem. 
Er kannüber eine Tonne wiegen! Die Wölfe haben wir auch
besucht. Im Winter setzen sie eine Pfote nach der anderen in
denselben Abdruck hinein. Nun fütterten wir die Wildschweine mit
Mais.Zuletzt waren Marderhund und Luchs an der Reihe.

Es hat uns allen sehr gut gefallen und wir erhielten viele interessan-
te Informationen  über die Wildtiere. Wir danken  Herrn Hanisch für
die tolle Führung und den Eltern Herrn Scharfenberg, Herrn
Gruner, Herrn Kirchner, sowie unserem Schulleiter Herrn Müller für
die sichere Beförderung und Begleitung.

Oskar Jäger Klasse 4
GS Naustadt

Grundschule Naustadt

Es schneit, es schneit, kommt alle aus dem Haus,
die Welt sieht wie gepudert aus!

Genau so sah es auch am 11.12.12 aus und alle Grundschüler der
Naustädter Schule nutzen die Gelegenheit, um den Sportunter-
richt einmal nach draußen zu verlegen. Das winterliche Wetter bot
dazu beste Bedingungen. Mit allerlei Rodelwerk ging es in der 2.
Unterrichtsstunde hinauf zur Wiese hinter der Kirche. Nach einigen
Vorrodlern war der Hang bestens präpariert und es konnte um die
Wette, im Bobverband oder einzeln kräftig gerodelt werden. Gefro-
ren hat keiner, da durch das ständige Auf und Ab der Körper kräf-
tig in Bewegung gesetzt wurde. Die frische Luft und der Schneefall
sorgten für manch rote Nase.  Den Gesichtern sah man an, wie
sehr ihnen diese Sportstunde gefiel. Immer und immer wieder ging
es mit Holzschlitten, Porutscher, Schneebrett oder Plasteschlitten
bergauf und bergab. Geschafft und mit viel Weiß an den Sachen
ging es nach knapp 2 Stunden zurück in die Schule in der unsere
fleißige Frau Mietzsch schon heißen Tee vorbereitet hatte. Viel Zeit
zum Ausruhen bleibt nicht, denn es geht noch der Schneemann-
bauwettbewerb in die entscheidende Runde und alle haben viel
Spaß dabei. So gefällt uns der Winter.

Grundschule Naustadt
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Aus unseren Kindereinrichtungen

Besuch aus Kesselsdorf

Am 29.11.2012 bekamen wir Kindergartenkinder der Kita „Regen-
bogen“ Besuch von 3 Mitarbeiterinnen der Firma „Flyer-Alarm“
aus Kesselsdorf. Und sie kamen nicht einfach nur so zu Besuch.
Einige ihrer Mitarbeiter haben in diesem Jahr auf ihre Weihnachts-
geschenke verzichtet. Sie wollten das Geld lieber jemandem spen-
den, der es ganz gut gebrauchen kann. Und unsere Kinder sind
unsere Zukunft, also, warum nicht in unsere Zukunft investieren?
Damit diese Mitarbeiter aber nicht ganz ohne ein Dankeschön blie-
ben, haben wir Kinder für sie gemalt und gebastelt, und zu ihrer
Firmenweihnachtsfeier wurden sie damit überrascht. Außerdem
gab es für uns noch jede Menge Papier zum Malen, Basteln und
Gestalten.
Wir möchten uns auf diesem Weg für die Großzügigkeit dieser
Mitarbeiter und beim gesamten Team von „Flyer-Alarm“ bedan-
ken. Damit kann der Weihnachtsmann den Kindern noch offene
Wünsch erfüllen.Vielen, vielen Dank!

Die Kinder und Erzieher der Kita „Regenbogen“

Kindertagesstätte Regenbogen

Jeden Tag ein Apfelschmaus
den Dokter Dir im Haus…

So oder so ähnlich ist der Spruch, also kann man sich denken dass
in Reichenbach beim Obstbau Geisler nie der Arzt gebraucht wird. 
Anlässlich unseres Weihnachtsfestes kamen  auch die Kinder der
Kindertagesstätte „Regenbogen“  in den Genuss dieser Köstlich-
keit. Ob nun die Schokolade um den Apfel gesund ist: 

… dazu schweigen wir - es ist eine Weihnachtstradition!

Aber ein ganz großer Dank gilt dem Obstbau Geisler für die
Apfel Spende.

Mal ehrlich, wer hat den Nikolaus schon mal gesehen? Meistens
legt er in der Nacht heimlich still und leise seine Gaben in die
sauber geputzten Schuhe und macht sich genau so leise wieder
davon. Die Kinder unserer Kita hatten am 6. Dezember diesen
Jahres die Gelegenheit, den Nikolaus zu sehen und zu erleben.

Herr Großer von
unserer Kirchge-
meinde kam beklei-
det mit Mirta,
Umhang und
Bischoffsstab und
erzählte uns die
historische
Geschichte vom
Nikolaus (Bischoff
von Myra). Alle
Kinder lauschten
gespannt der

eindrucksvollen Erzählung des Nikolauses.

Zum Schluss durfte sich jedes Kind ein kleines Geschenk aus dem
Nikolaussack nehmen. Herzlichen Dank an Herrn Großer von allen
Kindern und den Erzieherteam!

Am Nachmittag
waren dann alle
Eltern zu einem
gemütlichen Advent-
nachmittag in die
Kita eingeladen.
Da wurde gemein-
sam mit den Kindern
gebastelt, gemalt,
gewerkelt und natür-
lich auch genascht!      
Vielen Dank an alle
mithelfenden Muttis 
(Frau Suchomel, Frau
Schöne, Frau Scharf)
sowie Herrn Mertins.

Das Erzieherteam der
Kita
„Sonnenschein“
Taubenheim

Der Nikolaus ist da

Kindertagesstätte Taubenheim
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Kirchennachrichten

Gottesdienste der Kirchgemeinden Krögis,
Miltitz-Heynitz, Burkhardswalde-Tanneberg
und Taubenheim

■ Gottesdienste 

06. Januar Epihanias
8.30 Uhr Gottesdienst in Heynitz
10.00 Uhr Gottesdienst in Burkhardswalde mit Heiligem Abend-
mahl und Kindergottesdienst
13. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias
8.30 Uhr Gottesdienst in Tanneberg
10.00 Uhr Gottesdienst in Krögis mit Heiligem Abendmahl
20. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst in Miltitz mit Heiligem Abendmahl
14.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Taubenheim mit Kantor
Christian Thiele
27. Januar Septuagesimae
8.30 Uhr Gottesdienst in Krögis
10.00 Uhr Gottesdienst in Burkhardswalde mit Heiligem Abend-
mahl und Kindergottesdienst
03. Februar Sexagesimae
8.30 Uhr Gottesdienst in Tanneberg
10.00 Uhr Gottesdienst in Heynitz
10. Februar Estomihi
8.30 Uhr Gottesdienst in Miltitz
10.00 Uhr Gottesdienst in Taubenheim mit Heiligem Abendmahl 
Am 20. Januar laden wir ganz herzlich um 14.00 Uhr zum musika-
lischen Gottesdienst mit Kantor Christian Thiele ins Pfarrhaus
Taubenheim mit anschließendem Kaffeetrinken ein.
Pfarrer Christoph Rechenberg  
Pfarramt und Friedhofsverwaltung in Burkhardswalde
Markt 1, 01665 Klipphausen, OT Burkhardswalde - Tel. 035245-
70250; Fax 035245-70251
Pfarrer Christoph Rechenberg: Tel. 03 52 04-48  541;Fax 03 52
04-28 918 – E-Mail: kirche-roehrsdorf@freenet.de, Homepage:
www.pfarramt-burkhardswalde.de
Friedhofsverwaltung Annegret Fleischer: Mo 15.00-17.00 Uhr.
Do  8  -  12  Uhr od.  n. Vereinbarung; Tel. 035245-729103; Fax -
70251; annegret.fleischer@evlks.de

Kath. Pfarrei St. Benno
Wettinstraße 15 | 01665 Meißen
Tel.: 0 35 21 - 46 96 11 | Fax: 0 35 21 - 46 96 26
E-Mail: Pfarramt@Kath-Kirche-Meissen.de

Kath. Kirche St. Pius X. Wilsdruff
So. 30.12.12. 9.30 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der

Sternsinger

Mo. 31.12.12 17.00 Uhr Jahresschlussandacht

Die. 01.01.13 17.00 Uhr Hl. Messe zum Jahresbeginn

So. 06.01.13 9.30 Uhr Hl. Messe

So. 13.01.13 9.30 Uhr Hl. Messe 

Sa. 19.01.13 16.45 Uhr Hl. Messe

So. 20.01.13 9.30 Uhr Hl. Messe 

So. 27.01.13 9.30 Uhr Hl. Messe

Gottesdienste des Ev.-Luth. Kirchspiels
Wilsdruffer Land

■ Sachsdorf
13.01. 14:00 Uhr Bibelstunde der LKG
20.01. 10:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst

■ Wilsdruff
01.01. 17:00 Uhr Kirchspielgottesdienst
06.01. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst
13.01. 10:15 Uhr Predigtgottesdienst
15.01. 10:30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresi-

denz
20.01. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst
27.01. 10:15 Uhr Predigtgottesdienst
29.01. 10:30 Uhr Gottesdienst im Katharinenhof

■ Besondere Veranstaltungen:

Sonnabend, 26.01.2013, 16.00 Uhr
Kinderchormusik - Zum Zuhören, Mitsingen, Mitklatschen
Mit den Kurrenden und Flötenkreisen aus Grumbach und Wilsdruff
sowie der Band S.E.I.N.
Wo? Im Rittergut Limbach
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten.

Ev.-Luth. St.-Nikolai-Kirchgemeinde
Weistropp-Constappel und
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Unkersdorf
Pfarramt Weistropp, Kirchstr. 6, 01665 Klipphausen 
Tel./Fax: 03 51 / 4 53 77 47

■ Gottesdienste und Veranstaltungen im Januar 2013

01.01. Neujahr
17.00 Uhr in Constappel, Predigtgottesdienst

06.01. Epiphanias
9.00 Uhr in Weistropp, Abendmahlsgottesdienst
10.30 Uhr in Unkersdorf, Abendmahlsgottes-

dienst

13.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr in Constappel, Abendmahlsgottes
dienst

20.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr in Weistropp, Familiengottesdienst

27.01. Septuagesimae
9.00 Uhr in Constappel, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst

■ Veranstaltungen

08.01.2013 14 Uhr in Unkersdorf
09.01.2013 14 Uhr in Weistropp
10.01.2013 14 Uhr in Constappel

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe des Linkselbischen Boten liegen folgende

Beilagen bei:

➜ Busbetrieb Möbius GbR

➜ Theater Junge Generation
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FFW-Dienstplan
■ Gruppe Garsebach

Montag, den 14.01.2013
19.00 Uhr Gerätehaus
Kraftfahrerschulung

Montag, den 21.01.2013                    
19.00 Uhr Gerätehaus
Arbeitsschutz

■ Gruppe Miltitz
Montag, den 07.01.2013                         
19.00 Uhr Gerätehaus
Besprechung Dienstplan und Dienst-
habendensystem 2013

Montag, den 21.01.2013                         
19.00 Uhr  Gerätehaus
Aktenkundige Unfallschutzbelehrung

■ Gruppe Rothschönberg
Montag, den 07.01.2013                         
19.00 Uhr Gerätehaus
Unfallschutz/persönliche Ausrüstung

Montag, den 21.01.2013                        
19.00 Uhr Gerätehaus JHV

■ Gruppe Sora:  
Dienstag, den 08.01.2013              
19.00 Uhr Gerätehaus
Funkverkehr (Vorstellung Digitalfunk)

Sonnabend, den 12.01.2013
18.00 Uhr Weihnachtsbaumverbrennen

Donnerstag, den 24.01.2013 
19.00 Uhr Gerätehaus
Jahreshauptversammlung

■ Gruppe Scharfenberg:
Donnerstag, den 03.01.2013          
19.00 Uhr  Gerätehaus
Arbeitsschutz

Donnerstag, den 17.01.2013          
19.00 Uhr  Gerätehaus FwDV 3

■ Gruppe Tanneberg
Donnerstag, den 10.01.2013
19.30 Uhr Gerätehaus
Gefahrenabwehr im Winter

Donnerstag, den 24.01.2013
19.30 Uhr Gerätehaus
Hydraulisches Rettungsgerät, Theorie

■ Gruppe Taubenheim
Donnerstag, den 03.01.2013                  
19.30 Uhr Gerätehaus
Unfallverhütung im Feuerwehrdienst
Allgemeines, EKS, hydraulisches 
Rettungsgerät

Donnerstag, den 17.01.2013                  
19.30 Uhr Gerätehaus

Erste-Hilfe-Ausbildung (DRK Meißen)

■ Jugendfeuerwehr Taubenheim
Sonnabend, den 12.01.2013             
09.00 Uhr Gerätehaus
Arbeits- und Unfallschutz/Erste Hilfe

■ Gruppe Gauernitz:
Sonnabend, den 12.01.2013  
18.00 Uhr Weihnachtsbaumverbrennen 

Freitag, den 25.01.2013
19.00 Uhr Gerätehaus
Jahreshauptversammlung

■ Gruppe Hühndorf:
Montag, den 28.01.2013
19.00 Uhr Gerätehaus UVV

■ Gruppe Röhrsdorf:
Dienstag, den 08.01.2013              
19.00 Uhr Gerätehaus
Fahrzeugkunde

Dienstag, den 22.01.2013
19.00 Uhr Gerätehaus
FwDV 7 - Atemschutz

Der Dienstplan ist für jeden Kamera-
den verbindlich und gilt gleichzeitig
als Einladung zum Dienst.

Veranstaltungskalender – Klipphausen 
Termine: Januar 2013

Feststehende Termine für den Veranstaltungska-
lender Klipphausen senden Sie bitte an folgende

Mailadresse: 
gemeindeverwaltung@klipphausen.de. 

TSV Garsebach - Kegeln 
6. Spieltag 
Es war wie fast immer auf der Kegelbahn im Keller neben dem Meißener
Bahnhof, nichts zu holen für Garsebach, wenn die Gastgeber keine
Schwäche zeigen. Also keine Punkte, die Eisenbahner aus Meißen spiel-
ten einfach zu gut an diesem Tag. Ihr bester Spieler erzielte sogar mit 473
Holz einen neuen Bahnrekord! 
ESV Meißen   -    TSV  Garsebach     2533  -  2336
(Winkler 388; Berszick, R. 369; Berszick, F. 350; Schirmer 406; Nestler, S.
403; Nestler, H. 420)
7. Spieltag 
Am letzten Spieltag der Hinrunde waren die Kegelfreunde aus Zeithain in
Robschütz zu Gast. Sie spielten in den letzten Jahren im Bezirk und
waren somit erstmals Gegner der Garsebacher. Von der ersten bis zur
letzten Kugel entwickelte sich ein spannender Wettkampf, wobei Garse-
bach  trotz starken Ergebnissen stets einem kleinen Rückstand hinterher
lief, um am Ende knapp zu verlieren. TSV Garsebach   -  KF Zeithain
2413  -  2436  - (Berszick , R. 417; Taggeselle 373; Berszick, F. 376; Schir-
mer 381; Nestler, S. 455!; Nestler, H. 411)
8. Spieltag 
Die Rückrunde begann mit einem Heimspiel gegen Grün - Weiß Riesa
.Es musste nach zuletzt 2 Niederlagen ein Sieg erspielt werden. Auch
Riesa hatte dies zum Ziel, zumal Garsebach in Riesa gesiegt hatte. Riesa
begann stark, doch Garsebach hielt gegen und führte nach dem ersten
Spielerpaar mit einem Holz! Es war in jedem Duell knapp doch meist mit
Vorteil für Garsebach. Somit kam am Ende ein verdienter Sieg mit
Saisonbestleistung für den TSV heraus! 
TSV Garsebach -  KSV Grün - Weiß Riesa  2473 - 2400
(Nestler, H. 429; Taggeselle 404; Berszick, R. 419: Schirmer 405; Winkler
392; Nestler, S. 424) 
Die Kegler des TSV Garsebach möchten sich hiermit bei ihren Sponsoren -
Fleischerei Thiele Robschütz und Bienenwirtschaft Meißen - für die Unterstüt-
zung bedanken und allen ein gesundes 2013 wünschen!

12.01.2013 15.00 Uhr FFW-Gerätehaus Tanneberg
Weihnachtsbaumverbrennen

12.01.2013 18.00 Uhr Sportlerheim Sora
4. Weihnachtsbaumverbrennen

12.01.2013 18.00 Uhr FFW Gerätehaus Gauernitz
Weihnachtsbaumverbrennen

18.01.2013 19.00 Uhr FFW-Haus Röhrsdorf
Weihnachtsbaumverbrennen 
und Lampionumzug

19.01.2013 17.00 Uhr Sachsdorf, Hühndorfer Straße
Lamettaglühen

26.01.2013 15.00 Uhr Ullendorf, Taubenheimer Straße
Weihnachtsbaumverbrennen

05.02.2013 18.00 Uhr Dorfplatz Polenz
100 Jahre Strom Polenz
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Vereinsnachrichen

Deutsches Rotes Kreuz ab 2013 auch in der
Gemeinde Klipphausen

Die internationale Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung ist mit
186 nationalen Gesellschaften die größte humanitäre Organisation
der Welt. Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) ist Teil dieser weltweiten
Gemeinschaft, die seit 150 Jahren umfassend Hilfe leistet für
Menschen in Konfliktsituationen, bei Katastrophen und gesund-
heitlichen oder sozialen Notlagen - allein nach dem Maß der Not.
Im Zeichen der Menschlichkeit setzt sich das DRK für das Leben,
die Gesundheit, das Wohlergehen, den Schutz, das friedliche
Zusammenleben und die Würde aller Menschen ein. Das DRK als
nationale Rotkreuzgesellschaft und Spitzenverband der Freien
Wohlfahrtspflege bekennt sich zu den sieben Rotkreuzgrundsät-
zen: Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit,
Freiwilligkeit, Einheit und Universalität
Ein ganz wichtiger Bestandteil der Rotkreuzarbeit ist das Ehren-
amt, denn ohne dieses Engagement, wäre die Rotkreuzarbeit in
diesem Maße undenkbar.
Das DRK ist eine Plattform für die ehrenamtliche Arbeit. Unsere
ehrenamtlichen Helfer helfen dort, wo Hilfe benötigt wird, sei es z.
B. nach einem Verkehrsunfall oder einer Naturkatastrophe. So
unterschiedlich die Situationen sind, in denen Menschen Hilfe
brauchen, so vielfältig sind auch die Aufgaben, die unsere ehren-
amtlichen Helfer tagtäglich übernehmen.
Derzeit engagieren sich im Kreisverband Meißen 138 ehrenamtli-
che Helfer. Sei es neben Beruf, Studium, Schule oder schon im
Ruhestand. Dabei handelt es sich um Menschen jeden Alters,
Herkunft oder Religion. Gleichwohl die Lebensgeschichten dieser
Menschen unterschiedlich sind, haben sie doch eines gemeinsam:
Sie helfen Menschen in Not. Das ehrenamtliche Betätigungsfeld im
Roten Kreuz ist sehr vielfältig. Für kleine und große Notlagen sind
die Bereitschaften zuständig, zu der auch die Rettungshundear-
beit gehört. Menschen mit Herz sind im sozialen Dienst gut aufge-
hoben. Aber auch Kletterfreunde oder Wasserratten finden bei der
Berg- oder Wasserwacht ein Betätigungsfeld. Selbst die Jüngsten
können sich beim DRK engagieren. Im Jugendrotkeuz (JRK) erler-
nen die Kinder erste Grundbegriffe in Erster Hilfe, um als Schulsa-
nitäter zum Einsatz zu kommen. ,All diese Arbeit wird ehrenamtlich
durchgeführt und ausschließlich durch Spenden und Fördermit-
gliedschaften finanziert. Unsere Helfer bekommen kein Geld für
Ihre Arbeit. Ihre Ausbildung und Ausrüstung muss aber bezahlt
werden. Daher können Sie mit Ihrer Spende oder einer Fördermit-
gliedschaft viel bewegen!
Als neugegründeter Ortsverein Klipphausen möchten wir uns
Ihnen vorstellen. Beginnen werden wir mit Erste Hilfe Kursen ab
Februar 2013. Termine werden dazu in der Februar-Ausgabe des
Amtsblattes bekannt gegeben!
Als Ortsverein möchten wir uns zukünftig bei Events in den einzel-
nen Ortsteilen der Gemeinde Klipphausen beteiligen, in der
Kinder- und Jugendarbeit engagieren und den Sanitätsdienst bei
Veranstaltungen übernehmen. Auch Blutspendetermine werden
wir zukünftig betreuen.
Um dies alles zu ermöglichen, bedarf es der Hilfe aller. Daher
suchen wir Mitglieder jeden Alters, die mit uns ehrenamtlich aktiv
sein wollen, aber auch Fördermitglieder, sowie Spender, welche
die Arbeit des Ortsvereins finanziell unterstützen möchten.
Wenn Sie sich engagieren oder Fördermitglied werden wollen,
dann nehmen Sie
mit uns Kontakt auf!

DRK-Kreisverband Meißen
Ansprechpartnerin: Carola Müller/OV Klipphausen
Bergstraße 8
01662 Meißen
Tel. 03521 / 75 87 0 Fax: 03521 / 75 87 11
E-Mail info@drk-meißen.de
Website: www.drk-meißen.de

 

 
 

Datum: 12.01.2013 

Start: 18.00 Uhr 

Ende: das bestimmen Sie 

Ort: am Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr   

  Gauernitz 

 

                      
 

!ACHTUNG! 
Auch in diesem Jahr holen wir natürlich wieder gern ihre Bäume 
bei ihnen zuhause ab, dafür müssen sie aber bitte am 12.01. bis 

um 9 Uhr sichtbar an der Grundstücksgrenze stehen. 
 
Die Kameraden der FFW Gauernitz wünschen ihnen ein 

gesundes neues Jahr und wir freuen uns, Sie an diesem Tag 

begrüßen zu können. 
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Anzeigen

Schöne 1-, 3- und 4-Raum- Wohnung 
in Klipphausen OT SORA 
ab sofort zu vermieten

37 m2 – 194 €, 80 m2 – 360 €, 126 m2 – 530 €
alle Angebote zzgl. Nebenkosten

Haus- und Grundstücksverwaltung R. Riße
Dorfstraße 5A | 01665 Klipphausen OT Sora

Telefon: 035204 ·7890 | Fax: 03 5204 ·789 29
info@uwerisse.de

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern und 
Freunden ein gutes und gesundes neues Jahr 2013, 

verbunden mit einem herzlichen Dankeschön
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Gartenbau Schmidt

Spezialkulturen – Topfpflanzen – Floristik – Grabpflege

Elgersdorfer Straße 4
01683 Nossen/OT Deutschenbora

Telefon/Fax: 03 52 42 ·687 39

Blumengalerie Miltitz | Telefon 03 52 44 ·418 93

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90
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Vereinsnachrichten

Eine schöne Tradition lebt in Scharfenberg. Das Schul- und
Heimatfest gibt es seit mehr  als 100 Jahren.  Alle fünf Jahre feiern
die Einwohner mit ihren Gästen dieses Fest. 
Pfingsten 2013 ist es wieder soweit. Scharfenberg freut sich auf
seine Gäste. In bewährter Weise wird die Eröffnungsveranstaltung
am Freitagnachmittag in der Grundschule  Naustadt stattfinden.
Am Samstag sind alle ehemaligen Schüler zum Klassentreffen im
Festzelt eingeladen. Gleichzeitig kann am Pinnenweg eine Hand-
werkergasse besucht werden.

Sonntagvormittag lädt die Kirchgemeinde zum Festgottesdienst
mit Jubelkonfirmation ein. Um 13,00 Uhr beginnt der Festumzug
Veranstaltungen im Festzelt, Filmvorführungen, das traditionelle
Vogelschießen, Sportveranstaltungen und verschiedene Ausstel-
lungen in der Schule können besucht werden. Schausteller und
Gastronomieangebote werden nicht fehlen. Ein Festheft wird auch
wieder erscheinen.
Seit einigen Monaten arbeitet ein Festausschuss an den Vorberei-
tungen. Eine gute Vorbereitung ist wichtig. Doch dazu gehört auch
eine solide Finanzierung. Dazu bitten wir um die Hilfe aller.
Im neuen Jahr werden dafür in der Grundschule Naustadt und in
der Bäckerei Schöne in Scharfenberg Spendengefäße aufgestellt.
Für Überweisungen (Spendenquittung wird ausgestellt) nutzen Sie
bitte folgende Kontoverbindung:

Lebensraum Scharfenberg e.V.
Konto 1600037010
BLZ 35060190 Bank f. Kirche u. Diakonie
Verwendung: zu Gunsten Schul- und Heimatfest 2013
Wir danken für jede Unterstützung und freuen uns alle auf ein schö-
nes Fest mit vielen Gästen.

Der Festausschuss

Allgemeine Informationen

Allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Klipphausen
wünschen wir ein gutes und gesundes neues Jahr.

Wir freuen uns, Ihnen ab Juni 2013, freie Plätze im Bundesfreiwilli-
gendienst anbieten zu können. Mit einem Mindeststundensatz von
21 Wochenstunden (bis 40 Wochenstunden möglich), können Sie
unsere Einrichtung vielfältig unterstützen, wahlweise im Betreu-
ungsdienst, Pflegedienst oder im technischen Dienst.
Fragen sie in unserem Haus nach, wir informieren Sie gern
ausführlich (035245 7260). Auch für ein ehrenamtliches Engage-
ment steht Ihnen ein breites Spektrum an Einsätzen offen.
In unserem Haus besteht weiterhin die Möglichkeit, barrierefrei
den monatlichen evangelischen Gottesdienst oder andere, ausge-
wählte Veranstaltungen zu besuchen. 

Auch können Sie bei uns am Mittagstisch teilnehmen, fragen Sie
bitte nach (035245 7260).
Sie sind jederzeit herzlich willkommen.

Das neue Jahr hat gerade erst begonnen, dennoch schon der
Hinweis auf unseren Tag der offenen Tür am 07.Juli 2013. 
Weiterhin geplant sind ein Grundkurs für pflegende Angehörige,
ein Themenabend zum Sozialhilferecht, ein Osterbasteln und
Adventsbasteln für die „Großen“ …und, und, und.
Vielleicht nutzen Sie  unsere Angebote, die Sie dann zeitnah im
Amtsblatt oder im Briefkasten finden, um uns und das Haus näher
kennen zu lernen.
Wir freuen uns  auf Sie.

Ihr AWO Team

Das AWO Pflegewohnheim Taubenheim informiert

• Steuerberatung
• Wirtschaftsprüfung
• Unternehmensberatung
• Unternehmensnachfolgeberatung
• Buchhaltung / Jahresabschlusserstellung
• Lohnabrechnung einschließlich Baulohn
• Einkommensteuererklärung

www.menos-gmbh.de · E-Mail: kanzlei@menos-gmbh.de

Dresdner Straße 17
01723 Wilsdruff

Tel.: 035204 682 0 
Fax: 035204 682 22

MENOS GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft

Öko-Betrieb Pietzsch
Niederwarthaer Straße 9
01665 Weistropp

Biete
Brennholz

Preis nach Vereinbarung
Telefon: 0351·4521570
oder 0177·2687916
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
herzlich willkommen im Jahr 2013. Wir wünschen und hoffen, dass
es für Sie und Ihren Angehörigen für uns Alle ein schönes Jahr wird
und wir uns bei guter Gesundheit an den kommenden verschiede-
nen Veranstaltungen wiedersehen.
Mit unserer Weihnachtsfeier am 28. November im Konzert- und
Ballhaus Tivoli Freiberg hatten wir einen würdigen Abschluss
unserer gemeinsamen Seniorenarbeit letzten Jahres. Spontan
hatten wir uns entschieden, unsere Weihnachtsfeier im Freiberger
Tivoli durchzuführen und es war eine gute Wahl.
Herzlichst wurden wir im weihnachtlich geschmückten Haus
empfangen und liebevoll umsorgt.
Auch die kulturelle Umrahmung und der Besuch des Freiberger
Weihnachtsmarktes erfüllten unsere Erwartungen. Besonders mit
dem Auftritt des Duos „De Hutzenbossen“ kam noch mal tolle
Stimmung auf und war der Höhepunkt des Nachmittags, so das
wir am frühen Abend frohgestimmt die Heimreise antraten. 

Nun schauen wir voraus auf das kommende Jahr, welche Fahrten
und Veranstaltungen wir uns vornehmen und durchführen wollen.
Dazu findet unsere Auftaktveranstaltung am

Dienstag, dem 19. Februar im Groitzscher Hof 
Beginn: 13.30 Uhr  -  Ende: 18.30 Uhr

statt. 

Hier stellen wir unser Programm für das laufende Jahr vor und
blicken noch einmal auf das vergangene Jahr mit Bildern zurück
und gestalten den Nachmittag mit Musik zur Unterhaltung und
Tanz sowie kulturellem Programm.
Die Einladungslisten sind bei Ihren vertrauten Mitarbeitern und wir
bitten Sie, die Eintragung und Bezahlung bis  Sonnabend, den 16.
Januar abzuschließen.
Der Preis für Teilnahme beträgt 15,00 Euro/Person und bein-
haltet Busfahrt, Begrüßungstrunk, Kaffeegedeck sowie kultu-
relle und musikalische Umrahmung.
Den Fahrplan für die Anreise entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt
Monat Februar.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
in der Woche vom 05.04. - 12.04. 2013 sind wir von der Familie
Kautzsch, Ferienhotel Haus am Ahorn,  für  8 Tage ins Vogtland
nach Kottenheide eingeladen. 

Es werden bestimmt wieder schöne Tage mit zum Beispiel Tages-
fahrten zu dem größten Osterbrunnen der Welt nach Bieberbach
und nach Gößweinstein oder unterhaltsame Abende mit Tanz und
Grillabend. Die Listen für die Voranmeldung und auch die Flyer für
den Urlaub in Kottenheide befinden sich bei unseren Mitarbeitern.
Bitte informieren Sie sich und bei Interesse tragen Sie sich bitte in
die Liste ein. Dies ist erforderlich, weil nur begrenzt Plätze zur
Verfügung stehen. Im Monat März kassieren wir dann für die
verbindliche Teilnahme einen Abschlag von 100,00 /Person.
Weitere Informationen zu diesem Urlaub sowie zu unserer Frauen-
tagsfahrt in der Woche vom  11. bis 15. März erhalten Sie im Amts-
blatt Februar.

Bis zum Wiedersehen wünschen wir Ihnen noch schöne Winterta-
ge  und verbleiben

mit freundlichen Grüßen
G. Sternberg   S. Schlensog 

Gemeinnützige Seniorenbetreuung 
der Gemeinde Klipphausen und Umgebung
G. Sternberg Telefon/Fax: 03521/453860
S. Schlensog Telefon: 03521/404857

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Klipphausen • Talstraße 3 • 01665 Klipphau-
sen • Tel.: 035204 2170, Fax: 035204 21729 • www. Klipphausen.de, Gemein-
deverwaltung@Klipphausen.de • Verantwortlich: für den amtlichen Teil: Amts-
verweser Gerold Mann • für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen Unterzeich-
ner, bzw. Vereine und sonstige Gemeinschaften Gesamtherstellung, Anzeigen
und Vertrieb: RIEDEL – Verlag & Druck KG • Heinrich-Heine-Str. 13a,  09247
Chemnitz-Röhrsdorf, Telefon: 03722 / 50 50 90,  Fax: 03722 / 50 50 922, E-Mail:
info@riedel-verlag.de. Es gilt die Anzeigenpreisliste 9/2011. 
Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint monatlich, kostenlos zur Selbstab-
holung. Auflage: 5.000 Exemplare
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Auslagestellen Amtsblatt 
Ortsteile ehemals Triebischtal

Die Einwohner der Ortsteile der ehemaligen Gemeinde Triebischtal
können sich an den nachfolgenden aufgeführten Auslageorten das
Amtsblatt der Gemeinde kostenlos abholen.

➜ Burkhardswalde
- Kindergarten, Sportplatzweg 2
- Grundschule, Schulstraße 2
- Friseur Anke Leonhardt, Zur Baeyerhöhe 6
➜ Garsebach
- Fichtenmühle Winkler, Meißener Str. 10
- Versicherungsbüro Meinhold, Meißener Str. 2 (Barth-Mühle)
➜ Groitzsch
- Eingang Büro Agrargenossenschaft, Zum Kalkwerk 3
➜ Miltitz
- Nestmanns Einkaufsstätte, Am Dorfberg 2
- Außenstelle Gemeindeverwaltung, Talstr. 2
- Kindergarten, Am Dorfberg 46
- Triebischtaler Frischemarkt, Talstr. 1
➜ Munzig
- Kfz-Meisterbetrieb Harry Ritter, Burkhardswalder Str. 7
- Bergstraße und Obermunzig Zustellung durch ehrenamtlichen 

Helfer
➜ Perne
- Eingang Büro Agrargenossenschaft, Zum Kalkwerk 3
➜ Robschütz
- Fleischerei Thiele, Nossener Str. 6
- Physiotherapie Feiereis, Kuhberg 1
➜ Roitzschen
- Bäckerei Ufert, Talstr. 20
- Getränkemarkt, Talstr. 19
➜ Rothschönberg
- Elektrofachmarkt Schlesinger, Rittergut 4
➜ Schmiedewalde
- Holger Büttner, Obere Str. 15
➜ Semmelsberg
- Häusliche Krankenpflege Rothenbücher & Zimmer, 

Polenzer Str. 3
- Obersemmelsberg Zustellung durch ehrenamtlichen Helfer
➜ Tanneberg
- WOW Tuning Winkler, Wilsdruffer Str. 27
- „Triebischtalbaude“, Baudenweg 63
➜ Kettewitz
- Grundstück Franzke, Am Dorfteich 2
➜ Kobitzsch
- Steffen Richter, Riemsdorfer Str. 1
➜ Piskowitz
Für diesen Ortsteil wird noch ein Auslageort gesucht.
➜ Seeligstadt
- Gasthof „Meißner Blick“, Meißner Blick 11
➜ Sönitz
- Fensterbau Thomas Forbriger, Miltitzer Str. 4
➜ Taubenheim
- Kindergarten Taubenheim, Hauptstr. 10b
- Bäckerei Theilig, Hauptstr. 48
➜ Ullendorf
- Blumengeschäft Brattig, Wilsdruffer Str. 36
➜ Weitzschen
- Hof Stelzmann, Zum Lindenhof 11

Über weitere Auslageorte oder ehrenamtliche Helfer zum Austra-
gen des Amtsblattes in den Ortsteilen würden wir uns freuen.

Interessierte Bürger melden sich bitte bei Frau Lehmann 
(Tel. 035204/2170)

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse (TSK)

– Anstalt des öffentlichen Rechts –
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Sehr geehrte Tierbesitzer, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. Die Meldung und
Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für eine
Entschädigung im Tierseuchenfall, für die Beteiligung der Tierseu-
chenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und für
Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen.
Meldestichtag zur Veranlagung  des Tierseuchenkassenbeitrages
für 2013 ist der 01.01.2013. Die Meldebögen werden Ende Dezem-
ber 2012 an die uns bekannten Tierbesitzer versandt. Sollten Sie
bis zum 01.01.2013 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie
uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 16 des
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz (Säch-
sAGTierSG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse. Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob
die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken
gehalten werden. Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseu-
chenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Vete-
rinäramt angezeigt werden. 
Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt,
welches mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf unserer
Homepage unter www.tsk-sachsen.de. Auf unserer Homepage
erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht,
zu Leistungen der Tierseuchenkasse sowie über die einzelnen Tier-
gesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesit-
zer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre,
erhaltene Leistungen, Befunde, entsorgte Tiere usw.) einsehen.
Sächsische Tierseuchenkasse

Einladung zum Tag der offenen Tür
in der Pestalozzi-Mittelschule Meißen

Am 11. Januar 2013 öffnet die Pestalozzi-Mittelschule in der Zeit
von 15.00 bis 18.00 Uhr ihre Türen für alle, die am schulischen
Leben interessiert sind.
Wir freuen uns, Schüler und Eltern begrüßen zu können. 

Besonders stolz sind wir auf
unsere sanierten Zimmer und
die schöne Turnhalle. Hier
macht das Lernen Spaß.
Es werden Experimente in
Physik und Chemie durchge-
führt. Natürlich kann man auch
selbst etwas ausprobieren. In

unserer neuen Turnhalle zeigen Schüler beim Zaubern und Break-
dance, was sie drauf haben. Es werden Filme gezeigt, die die
Schüler selbst gedreht haben. Wer Lust hat, kann an einem Kraft-
sportwettbewerb teilnehmen. Wertvolle Informationen gibt es auch
über die Arbeit des Schulfördervereins, den Schülerrat und über
die Möglichkeiten der beruflichen Ausbildung nach Verlassen
unserer Schule. Zwischendurch können Sie sich im Schülercafé
stärken und haben Gelegenheit mit anderen Eltern ins Gespräch
zu kommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Schüler, Lehrer und Schulleitung
der Pestalozzi-Mittelschule Meißen
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Eine gelungene Weihnachtsfeier

Der häusliche Pflegedienst Rothenbücher & Zimmer hatte - wie
jedes Jahr -zur Weihnachtsfeier in die Barthmühle Garsebach
eingeladen. Mit großer Erwartung nahmen am 12. Dezember,
14.00 Uhr, viele Patienten des Pflegedienstes und teilweise deren
Angehörige an der Feier teil. Soweit es den Patienten gesundheit-
lich noch möglich war, wurden sie durch die Pflegeschwestern zur
Feier geholt bzw. von Angehörigen gebracht. Eine festlich
geschmückte Tafel erwartete uns. Nach der herzlichen Begrüßung
durch die Leiterinnen, Schwester Christine Rothenbücher und
Schwester Barbara Zimmer, ließen sich die Gäste den Stollen, den
Kuchen und die appetitlich hergerichteten Schnittchen schmek-
ken. Anschließend erklärte Schwester Christine Rothenbücher,
dass der Pflegedienst im Jahre 1992 von ihr und Schwester Bärbel
Zimmer gegründet wurde und in diesem Jahr also seit 20 Jahren
besteht. Es war der erste häusliche Pflegedienst im Kreis Meißen
und hatte mit vielen Anfangsschwierigkeiten zu kämpfen. 

Von den anfangs zwei Schwestern hat sich der Pflegedienst jetzt
auf 12 Mitarbeiter erhöht. Bis Mai 2011 wurde auch mein Ehemann
über viele Jahre durch diesen Pflegedienst betreut. Aus dieser Zeit
kann ich sagen, dass die Schwestern ihre Tätigkeit mit viel Verant-
wortungsbewusstsein ausführen. Sie sind trotz ihrer schweren
Tätigkeit immer nett, freundlich und ausgeglichen. Auch zu den
Angehörigen der Pflegebedürftigen wird ein gutes Verhältnis
aufgebaut, so dass man sich verstanden fühlt. Diese meine
Meinung wurde mir auch bei der letzten Weihnachtsfeier durch
viele Patienten und deren Angehörige bestätigt. Also, liebe Ange-
hörige des Pflegedienstes Rothenbücher & Zimmer, ich spreche
Ihnen im Namen vieler Patienten und deren Angehörigen auf
diesem Wege ein herzliches Dankeschön aus für Ihre liebenswerte
und freundliche Betreuung zum Wohle aller Patienten. 

Die Weihnachtsfeier wurde durch zwei ältere Herren, den Brüdern
Zeppner, musikalisch umrahmt. Die Anwesenden sangen die
Weihnachtslieder kräftig mit. Zum Abschluss dieser schönen Feier
wurden vom Pflegedienst kleine Geschenke überreicht. Für uns
alle war es eine gelungene Feier. Danke. Ich persönlich wünsche
allen Mitarbeitern des Pflegedienstes ein gesundes, glückliches
neues Jahr, weiterhin Freude in der Arbeit, alles Gute für Sie und
Ihre Familien.

Ihre Gerlinde Mühlberg

Der Winter hat Einzug gehalten - !
was tun, wenn die Müllabfuhr nicht mehr 
funktionieren kann?

Die letzten Winter haben es gezeigt: Schnee und Eis können allen
Verkehrsteilnehmern extreme Schwierigkeiten bereiten und das
öffentliche Leben teilweise lahmlegen. Wenig geräumte und
gestreute Straßen, Nebenstraßen und Anwohnerstraßen nicht
oder nicht ausreichend geräumt, steilere Straßen nicht bestreut
und spiegelglatt, geräumte Fahrspuren zu eng für das Entsor-
gungsfahrzeug sind dann an der Tagesordnung.
Für die Abfallentsorgung bringt das riesige Probleme mit sich: Von
Grundstücken könnten über einen längeren Zeitraum die bereitge-
stellten Abfallbehälter nicht geleert werden. 

Ist der Restabfallbehälter voll, können ZAOE-Restabfallsäcke
verwendet werden!

• Diese sind in allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen, auf den
ZAOE-Wertstoffhöfen und in der Geschäftsstelle des Verban-
des gegen eine Gebühr erhältlich. Einen Restabfallsack zu
bevorraten ist angesichts der Wetterkapriolen sinnvoll. 

• Hat sich die Wetterlage entspannt und die Müllabfuhr funktio-
niert wieder, kann der Sack neben den Restabfallbehälter am
Entleerungstag bereitgestellt werden. Die Abholung ist mit dem
Erwerb des Sackes bereits abgegolten. Für den bis dahin
nichtgeleerten Restabfallbehälter entsteht selbstverständlich
keine Gebühr, erst bei der Leerung.

• Restabfallsäcke (ebenso Gelbe Säcke) können aber auch an
allen Wertstoffhöfen und Umladestationen des ZAOE oder an
amtlich mitgeteilten Plätzen unentgeltlich abgegeben werden.

Den Restabfallbehälter an einer anderen Stelle bereitstellen.
• Ist die Straße über eine längere Zeit nicht befahrbar, so könnte

der Restabfallbehälter, wenn es die Verhältnisse zulassen, zum
Entsorgungstermin an die nächstberäumte Straße gestellt
werden.

• Papierbehälter und die Gelben Säcke sollten im Grundstück
solange zwischengelagert werden, bis sich die Lage wieder
entspannt hat. Ist das aus Platzgründen nicht möglich, so sind
die Gelben Säcke ebenfalls an dieser Straße abzustellen.

Der ZAOE bittet alle Anwohner, sich auch auf den Internetseiten
des Verbandes unter www.zaoe.de oder in der Tagespresse zu
informieren.

Anzeigen

Dach + 
Fassade GmbH

Dachtechnik

Geschäftsführer: Tino Grötz
Hauptstr. 1 · 01737 Oberhermsdorf

Tel.: (03 51)  6 50 51 00 · Fax: (03 51)  6 50 51 01
www.GZE-Dach-Fassade.de · E-mail: GZE-Dresden@t-online.de

Fachbetrieb für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik sowie Blitzschutz

www.klipphausen.de

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90
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Die Radsportsaison 2012 ist zu Ende und damit Gelegenheit zu
einem kleinen Rückblick. Wenn auch nicht alles optimal geklappt
hat, so ist die Bilanz von Meike Morawe doch alles in Allem super
gelaufen. Für die Saison 2012 standen die Erwartungen hoch,

denn Meike sollte in der Alters-
klasse U11 nun in den Genuss
des älteren Jahrganges
kommen, was erfahrungsge-
mäß mit höheren Chancen auf
vordere Platzierungen verbun-
den ist. An dieser Stelle kurz die
wichtigsten Erfolge in ihrer
Altersklasse (U11 weiblich):

Super Auftakt schon im Januar
zum Gesamtsieg der Crosslauf-
Serie der Radsportler Sachsen,
bei dem sie alle 3 Läufe gewin-
nen konnte. Weiter ging es dann
am 14.04.2012 zum Elbauern-
rennen in Klöden, 2 Etappen, 2
Siege + Gesamtsieg. In der
Rennserie zum Robert-Förster-

Nachwuchscup konnte sich Meike in allen 6 Läufen gegen die
Konkurrenz aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen durch-
setzen und sicherte sich auch hier den Gesamtsieg und damit das
gelbe Trikot. 

Start zum Einzelzeitfahren in
Störmthal
Auch bundesweit lief es bei den
Straßenrennen nicht schlecht.
Zur Ostthüringentour, einem 4-
Etappen-Rennen in Gera, land-
ete Meike auf dem 3. Platz der
Gesamtwertung trotz Sturz auf
der letzten Etappe. Etwas scha-
de, denn sie lag im letzten
Rennen noch in Schlagdistanz
zum Gesamtsieg auf dem zwei-
ten Platz.

Das Highlight der Saison stellen
sicher die vier Landesmeister-
Titel auf dem Rennrad dar. So
konnte Meike das Einzelzeitfah-
ren, das Straßenrennen, das

Kriterium sowie das Bergzeitfahren gewinnen und darf sich nun
sächsische Meisterin in allen vier Disziplinen nennen. Aber auch

abseits der Straße lief es recht
gut. 

Im Juni folgte der Landesmei-
stertitel auf der Radrennbahn in
Leipzig. Auf dem Mountain-
Bike, auf welchem Meike sich
scheinbar am wohlsten fühlt,
konnte sie alle 5 Rennen der
Fahrradspartakiade Erzgebirge
gewinnen und damit auch die
Gesamtwertung für sich
entscheiden. 

Ein schöner Preis für den Fleiß,
auch wenn nicht alle Trainingseinheiten so richtig Spaß machen
wollten.

Mehr Infos unter www.dsc1898.de Radsport/Ergebnisse. 

Radsport: 5 mal Sachsenmeister nach Klipphausen!

Start zum Einzelzeitfahren in 
Störmthal

Mitteldeutschland-Cup Sebnitz

Sachsenmeisterschaft Bergzeit-
fahren Waldkirchen

Nachruf !

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Kameraden

Rudolf Jähnichen
Brandmeister 

der am  15.Dezember 2012 im Alter von 73 Jahren verstarb.

Er hat sich während seiner 55-jährigen Dienstzeit stets vorbild-
lich zum Schutz und Wohle  der Allgemeinheit eingesetzt.

Als Kamerad stand er uns immer mit Rat und Tat zur Seite 
und unterstützte uns wo er nur konnte.

Wir trauern um einen pflichtbewussten, immer hilfsbereiten
Kameraden, dem wir ein ehrendes Andenken bewahren werden.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Freunden.

Rudi - wir vermissen Dich!

Die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Burkhardswalde

Anzeigen
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Erstes Jahresgedächtnis

Karsten Wauer
* 18. Januar 1968     † 27. Januar 2012

Gedanken – Augenblicke

sie werden uns immer an Dich erinnern und uns glücklich
und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Du fehlst
Bruno und Katrin

Danksagung

Du bist nicht mehr, wo Du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

Für die überwältigende Anteilnahme, die uns zum Tode
meines geliebten Mannes, unseres Vaters, Opas und
Uropas, Herrn

Walter Winkler
* 20. Februar 1941    † 10. Dezember 2012

in so vielfältiger, warmherziger, einfühlsamer und tröstender
Weise entgegengebracht wurde, danken wir von ganzem
Herzen. Es war für uns wohltuend zu erfahren, dass so viele
Menschen ihm ihre hohe Wertschätzung entgegenbrachten.
Unser besonderer Dank gilt Dr. Torsten Schab und
Schwester Karola, den Mitarbeitern des Pflegedienstes
Andrea Wilde sowie dem Bestattungshaus Pärsch für die
würdevolle Begleitung.

In liebevollem Gedenken und Dankbarkeit
seine Ehefrau Christa
sein Sohn Ralf und Kerstin
mit Vicky und Richard
seine Tochter Diana und Oliver
Anne und Marc mit Urenkel Melissa

Piskowitz, im Dezember 2012

20,00 €
Wir veröffentlichen an dieser Stelle gern Ihren 

Dank
für die Anteilnahme,

die Sie beim Verlust Ihres lieben 
Familienmitglieds erfahren haben, und die
Ihnen Trost in schweren Stunden spendete.

Per Telefon 03722 505090 , Fax 03722 5050922
oder E-Mail info@riedel-verlag.de

stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. *

Anzeigengröße: 93 x 65 mm
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Fliesenfachgeschäft
Jürgen Damm

Fliesen-, Platten- und Mosaiklegermeister

Hühndorfer Str. 33 • 01665 Klipphausen
Funk: 0171 / 7 47 41 09
Tel./Fax: 035204 / 6 14 44
fliesen.juergen.damm@gmx.de

Uwe FELIX
Baugeschäft
Maurer- und Betonbaumeister
Maurer- und Betonarbeiten • Innen- und Außenputz • Hoch- und Tiefbau 
• Trockenbau • Pflasterarbeiten • Fliesenlegerarbeiten • Abdichtungen 
• Neubau, Reparatur, Wartung von Kläranlagen und Abwasseranschlüssen

01156 Dresden-Oberwartha, Friedensallee 15 b
Tel./Fax: 0351 / 454 02 21 / Funk: 0172 - 363 41 51 

Kaufbacher Ring 5 | 01723 Kesselsdorf | Königsbrücker Str. 51 | 01099 Dresden
Tel. 035204-39389-0 | Tel. 0351-56366-0

Info@miele-mai.de | www.miele-mai.de

• Beratung und Verkauf von Miele-

Elektro- und -Küchengeräten

• Kundendienst

• jeden Monat Produktvorführungen

• Besuchen Sie unseren Onlineshop!

in KESSELSDORF

Wir sagen Danke für die erwiesenen

Aufmerksamkeiten all denen, die uns zur

Goldene Hochzeit
erfreuten.

Waltraud & Karl Klöden

Taubenheim, im November 2012

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90

Ritterguthof 3
01665 Robschütz
Telefon: 03521 .4093-0
Fax: 03521 .4093-20

karlheinz.fieber@allianz.de
Bürozeiten:

Mo. - Fr. 9:00 - 12:00 Uhr
Di. + Do.13:00 - 18:00 Uhr

• Neu- und Umgestaltung • Pflasterarbeiten in Beton und Naturstein
• Terrassenbau • Zaunbau • Erdarbeiten • Grünpflege und Bepflanzungen
• Schüttguttransporte bis 7,5 t • Winterdienst

Lars Schurig
Am Flachsgrund 52 · 01665 Klipphausen
Infos unter: www.galabau-schurig.de

Tel. 03 52 04/79 15 99
Fax 03 52 04/79 15 99
D2: 0172/3 78 40 03

Taxibetrieb
Steffen Schuler
Dobritzer Berg 5
01662 Meißen

Telefon:0172 ·3511113
03521 ·402044

Ihr Anzeigenberater
Falk Rechtenbach
0152 53 66 03 49 Verlag & Druck KG

Mail: rechtenbach@riedel-verlag.de
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Tel. 0 35 21/40 33 01

Danke für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen in 2012! 

Ein gutes und gesundes neues Jahr wünscht Ihr
Friseur- und Haarpflegesalon

Michaela Raschke
Öffnungszeiten: Mo. 13.00–18.00, Di. – Fr. 9.00–18.00

jeden 1. Sa/Monat nach Vereinbarung

Öko-Betrieb Pietzsch
Niederwarthaer Straße 9
01665 Weistropp

Biete
Brennholz

Preis nach Vereinbarung
Telefon: 0351·4521570
oder 0177·2687916

Dachdeckermeister Hartmut Kallabis
Schäferstraße 1 | 01665 Klipphausen | Funk: 0174 ·3005623

Wir wünschen unseren Kunden und
Geschäftspartnern ein gesundes und

erfolgreiches Jahr 2013.

Sattlerei & Polsterei
Samtbeschichtung

Jürgen Ehinger
Talstraße 99 · 01156 Dresden/Cossebaude
Tel.0351/4537120 · Handy 0174-6559935

Ruhige Wohnung gesucht,
ca. 45 - 50 m2 Wohnfläche in Polenz, 

Riemsdorf, Naustadt, Taubenheim, mit Hund (klein-

er Mischling) ab Februar - März 2013

Telefon: 0157 ·71707999

Landgaststube „Kegelbahn“
Polenz

Anfragen an: Landgaststube „Kegelbahn“ Polenz
Buschbadweg 10 | 01665 Klipphausen/OT Polenz
Telefon 0172 ·8470532 oder 03521 ·457137

» traditionelle Speisekarte
» gesellige Kegelabende 
» Familien- und Betriebsfeiern
» Geburtstage
» Vereinsfeiern und Jubiläen

Ackerland in der Region
Meißen/Wilsdruff zum Kauf
gesucht. Bestehende
Pachtverträge werden über-
nommen. Angebote und
Anfragen an 
Chiffre: LEB01/2013

Alles aus

Meisterhand ...

Matthias Hanisch 
Regenbachtal 7  • 01665 Klipphausen • OT Constappel
Tel./Fax 0351-4521411/414 • Funk: 0172-791 13 63

DREBAU
Hoch- und Tiefbau GmbH

Zum Gewerbepark 2
01737 Kleinopitz
Telefon: 035203 ·33-0
Fax: 035203 ·33-222
Funk: 0174 ·3293502

• HOCHBAU • TIEFBAU
• AUSSENANLAGEN

• WASSERBAU

PORTAS-Fachbetrieb
Silvio Hofmann
Hauptstr. 60 A 
01734 Rabenau

www.hofmann.portas.de

Jetzt informieren:
0351 / 64 70 125

3-Raum-Wohnung
Naustadt, 84 m2, incl.
geräumiger Garage,
530 € KM, 1000 €
Kaution
Telefon: 
03521 ·407330

Zu Vermieten:

Verlag & Druck KG
-Anzeigen fallen auf … 

Anzeigentelefon: (03722) 50 50 90

FARB
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Öko-Betrieb Pietzsch
Niederwarthaer Straße 9
01665 Weistropp

Biete
Brennholz

Preis nach Vereinbarung
Telefon: 0351·4521570
oder 0177·2687916

Zum Gewerbepark 2 | 01737 Kleinopitz
Telefon: 035203 ·44955 | Fax: 035203 ·44957

Funk 0172 ·3698860
boehme@dbb-gmbh.de | www.dbb-gmbh.de

Inh.Anja Herzog
Piskowitzer Straße 1
01665 Weitzschen

Tel. 035244 49690
Fax 035244 49803
Funk 0170 8915989

www.Partyservice-Herzog.de · Partyservice-Herzog@gmx.de

• Partyservice für jede Gelegenheit
• Kalte Platten und warme Speisen
• Spanferkelservice
• Vermietung von Geschirr,

Besteck,Biertischgarnituren...

Anlieferung auch an 
Sonn- und Feiertagen

PARTYSERVICE HERZOG

Krauß, Friedrich und Partner
Steuerberatungsgesellschaft

Zum Lindenhof 5 B | 01665 Klipphausen / OT Riemsdorf
Telefon 03521 47080

klipphausen@steuerberatung-kfup.de | www.steuerberatung-kfup.de 

Mit den besten 
Wünschen für 2013
Auch im neuen Jahr stehen wir Ihnen 
mit folgenden Leistungen zur Verfügung:
- Existenzgründer-Beratung 
- steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung 
- Buchführung auch bei Ihnen vor Ort 

- Lohnbuchhaltung auch Baulohn

- Jahresabschlüsse 
- Steuererklärungen

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90

Messe „HAUS 2013“ in Dresden
28. Februar – 3. März 2013

Besuchen Sie uns in der
Halle 1 – Stand D3 - Bad | Halle 4 – Stand A3 - Heizung

Schaffen Sie sich einen Eindruck über die neueste Technik 
aus den Bereichen Bad und Heizung.

Ihr Anzeigenberater
Falk Rechtenbach
0152 53 66 03 49 Verlag & Druck KG

Mail: rechtenbach@riedel-verlag.de
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Türen und Fenster
Dietmar Däbler
Am Berg 12 
OT Wildberg
01665 Klipphausen

0351 - 4521457
0351 - 4540799
0172 - 3558881
daebler@web.de

Vertrieb • Montage
Reparaturen

Ich wünsche meinen
Kunden ein 

frohes, gesundes 
neues Jahr.

Besuchen Sie unsere Hausmesse am
26.01.2013 von 09:00 - 16:00 Uhr.
Es erwarten Sie zahlreiche Aussteller und
Aktionen wie z.B.: kostenlose Wasserprobe.

Bringen Sie Ihre Wasserprobe mit zur Sofort-Analyse bei uns!

Liebe Heizung und Bad GmbH
Fabrikstraße 4a  |  01683 Nossen

Telefon: 035242 - 68684 |  Fax: 035242 - 67277
Notruf: 0174 - 8275018

◆◆◆ Dachlawine: Mieter kann haftbar gemacht werden

Der Vermieter kann seinen Mietern die Pflicht übertragen, für die Sicherheit auf

Gehwegen und Zufahrten zu sorgen, zumindest wenn es sich um ein Haus handelt.

Das Amtsgericht München (433 C 19170/11) lehnte damit die Forderung einer

Mieterin ab, die nach dem Abgang einer Dachlawine den Schaden an ihrem Auto

ersetzt haben wollte. Der Eigentümer der Doppelhaushälfte habe die Verkehrs-

sicherungspflicht wirksam auf die Mieterin übertragen. Beim Vertragsinhalt ist

größte Vorsicht geboten: im Mietvertrag waren nämlich alle öffentlich-rechtlichen

Pflichten auf den Mieter übergewälzt worden.

◆◆◆ Schimmel: Winterzeit ist Schimmelzeit …

Schimmelbefall einer Wohnung muss dem Vermieter angezeigt werden. Das AG

München (431 C 20886/11) hält Schimmelspray und im zweiten Durchgang

Übermalen der Stellen für geeignete Maßnahmen. Bricht der Schimmel wieder

durch, muss nach einer Abhilfemaßnahme erneute Mängelanzeige erfolgen, sonst

können daraus keine Rechte abgeleitet werden. Beseitigungskosten trägt üb-

rigens der Vermieter – sie gehören nicht in die Betriebskosten.

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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